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Die Ostmarken fahrt
der Minister

Herr von Schorlemer und Herr Lentze die beiden neuen
preußiſchen Miniſter ſind von ihrer Oſtmarkenfahrt wieder
nach Berlin zurückgekehrt Es war löblich von ihnen daß
ſie das Bedürfnis empfanden ſich über die Zuſtände in der
Oſtmark und beſonders über die Lage der Anſiedler per
ſönlich zu informieren Auch haben ſie wohl die beſte Zeit
für einen ſolchen informatoriſchen Beſuch gewählt da gerade
im Sommer wo der größte Teil der Ernte noch auf dem Halm
ſteht ſich am leichteſten unterſcheiden läßt was die koloni
ſatoriſche Arbeit für die Hebung der Kultur in den Oſtmarken
getan hat Auch iſt ohne weiteres zu glauben daß die Mini
ſter von den Leiſtungen der Anſiedler ſehr erfreut geweſen
ſind Stimmen doch alle kompetenten Beurteiler darin über
ein daß durch die Beſiedelung mit deutſchen Einwanderern
ein ganz anderer Zug in die Oſtmark gekommen iſt Und
daß davon nicht bloß die Deutſchen ſondern auch die Polen
profitiert haben das ergibt ſich aus der Steigerung der
Preiſe für Grund und Boden die bisweilen eine geradezu
beängſtigende Höhe erreicht haben Wenn die Miniſter ſich
aus perſönlicher Anſchauung davon überzeugt haben daß
durch das Anſiedelungsgeſetz ein ganz anderer Zug in die Oſt
mark gekommen iſt ſo iſt das in ihrem eigenen Jntereſſe er
freulich da ſie nun aus eigener Anſchauung die Zuſtände im
Oſten der Monarchie beurteilen können

Aber von einem Miniſter erwartet man nicht bloß daß
ger ſich über eine wichtige Angelegenheit gründlich orientiert
ſondern noch mehr daß er nun auch die nötigen Maßnahmen
vorbereitet um ein gutes Werk weiter zu fördern Dabei
haben es die beiden neuen Miniſter verhältnismäßig leicht
Sie haben gleichſam ein gemachtes Bett vorgefunden Sollte
ſich ihnen bei der Durchführung der Germaniſierung in den
Oſtmarken ein Hindernis in den Weg ſtellen ſo haben ſie es

in der Hand durch die Anwendung des Enteignungsgeſetzes
den Widerſtand der polniſchen Oppoſition zu überwinden
Hier aber wird die Sache ſchon zweifelhaft Die Frage wie
es eigentlich mit der Anwendung des Enteignungsgeſetzes

ſteht iſt noch immer ungelöſt Daß es bisher noch nicht an
gewendet worden iſt ſteht feſt Obwohl es ſchon zwei Jahre
hindurch Rechtskraft erlangt hat ſteht es doch noch immer

auf dem Papier Es ſind für dieſe in einer ſo ſtraff organi
ſierten Monarchie wie Preußen ſehr merkwürdige Tatſache die
verſchiedenſten Erklärungen verſucht worden Bald hieß es
daß die öſterreichiſche Regierung die ſich ja vielfach auf die
Polen ſtützt gegen das Enteignungsgeſetz proteſtiert habe
Bald wieder wurde erklärt daß von einem Proteſt der öſter
reichiſchen Regierung keine Rede ſein könne aber man wende
die Enteignung nicht an weil es auch ohne ſie geht Dann
wurde aber doch wieder behauptet daß zwar Oeſterreich nicht
formell proteſtiert habe daß man aber aus Gründen der aus
wärtigen Politik die Enteignung nicht anwende Ja es war
ſogar davon die Rede daß Herr von Bethmann Hollweg
erklärt habe er ſei ein Gegner jeder Ausnahmegeſetzgebung
Doch auch dieſe Behauptung iſt wieder offiziös in Abrede
geſtellt worden

Die Wahrheit dürfte darin zu finden ſein daß die Polen
ſowohl im Reichstage wie im preußiſchen Abgeordnetenhauſe
ſanftere Saiten aufgezogen haben Dort ſtimmten ſie der

inanzreform zu hier bewilligten ſie die Erhöhung der
Zivilliſte des Königs Die Polen ſind eben die Schützlinge
des Zentrums und ſeit das Zentrum wieder regiert werden
ſie ſanft angefaßt Selbſtverſtändlich liegt auch den liberalen
arteien nichts an einer unnötig ſchroffen Behandlung der
olen Wenn das Germaniſierungswerk in den Oſtmarken

ohne Enteignungsgeſetz ſich verwirklichen läßt dann iſt es um
o beſſer Nur wird man nicht aus Rückſichten auf anderen
ebieten in der Oſtmarkenfrage nachgeben können

Die Germaniſierung der Oſtwarken muß jenſeits der
Parteipolitik ſtehen
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Fie Zentralvereinigung deutſcher Vereine

für Handel und Gewerbe
und die Krichsverſicherungsordnung

Gem Zentralvereinigung deutſcher Vereine für Handel und
r rbe mit dem Sitze in Vexlin hat der Reichsregierung ſowie

rin eihetagskommiſſion zur Beratung der Reichsverſiche
a ordnung für die erſte Leſung ihre Stellung zu einigen

gen unterbreitet
des s Rüchicht auf das heute noch ſehr gweifelhafte Schickſal
gun Amfangreichen Geſetzentwurfs beabſichtigt die Zentralvereini
Vis den der erſten Leſung evtl noch einmal Stellung zu nehmen

dahin werden die Intereſſenten Gelegenheit haben ſich zu den
zu on beſonders wichtigen Beſchlüſſen der erſten Leſung äußern

gen In der betreffenden Eingabe wurde u a aus
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Leführt

So ſehr wir anerkennen daß die Regierung bemüht war

Vierundvierzigſter Jahrgang

den Wünſchen für eine Ausdehnung und Verbeſſerung der ver
ſchiedenen Verſicherungen gerecht zu werden ſo ſehr müſſen wir
dem Bedauern Ausdruck geben daß die Regierung jegliche Rück
ſicht auf die wirtſchaftliche Lage der kleinen ſelbſtändi
gen Exiſtenzen außer acht gelaſſen hat Es kann der
Staatsregierung und auch dem Reichstage bezw ſeiner Kom
miſſion doch nicht unbekannt ſein daß der gewerbliche Mittel
ſtand durch die ſozialpolitiſche Geſetzgebung am ſchwerſten belaſtet
wurde und daß die Aufrechterhaltung der eigenen Exiſtenz
vielen kleinen Betrieben infolge der großen Beſchränkungen und
Belaſtungen vielfach ganz unmöglich gemacht worden iſt Wenn
ſchon die Großinduſtrie und die großen Betriebe die neuen Laſten
der Reichsverſicherungsordnung und anderer Geſetze als uner
iräglich bezeichnen und warnend ihre Stimme erheben wie ſoll
dann die große Zahl der kleinen Exiſtenzen im Kleinhandel und
Kleingewerbe nach der unerhörten Belaſtung durch die Finanz
reform und viele andere Geſetze ihrem nur zu ſehr berech
tigten Unwillen Ausdruck geben

Die Eingabe gibt dann eine Reihe von Abänderungswünſchen
wieder

Die Zentralvereinigung erklärt ſich ganz entſchieden gegen
die Einrichtung der vorgeſehenen zirka 1000 Verſicherungs
ämter Wir wollen nicht in Abrede ſtellen daß dieſe Verſiche
rungsämter die jetzt beſtehenden Ungerechtigkeiten und auch die
Unzufriedenheit der kleinen Gewerbetreibenden über die jetzige
Vertretung ihrer Jntereſſen vielleicht beſeitigen könnten Daß die
Errichtung dieſer Aemter aber ſo notwendig wäre daß allein die
ungeheuren Koſten und die bedeutende Vermehrung der Beamten
ſchaft ſich rechtfertigen ließen iſt nicht zu erkennen Gegen die
Vermehrung der Beamten haben die kleinen Hewerbetreibenden
die ſchwerſten Bedenken Wir müſſen hier zum Ausdruck
bringen daß die ſelbſtändigen Gewerbetreibenden über die immer
auffälliger werdende Abſonderung des Beamtenſtandes ins
beſondere über deſſen Beſtreben die kleinen Handel und Gewerbe
treibenden guszuſchalten dermaßen erbittert und empört ſind daß
ſie jede Vermehrung der Beamtenſchaft als eine Vergrößerung
dieſer Mißſtände betrachten und aus dieſem Grunde die Regierung
und die Kommiſſion des Reichstags dringend bitten auf alle Fälle
von der Einrichtung dieſer Verſicherungsämter Abſtand zu nehmen

Weiter wird in der Eingabe gegen die Erhöhung der Kranken
kaſſenbeiträge für die Arbeitgeber Stellung genommen

Für die Unfallverſicherung verlangt die Eingabe 1 eine Be
ſtimmung daß die geſamte kaufmänniſche Tätigkeit als verſichert
gelten foll 2 daß in dem Geſetz klar zum Ausdruck kommt welche
Betriebe verſicherungspflichtig ſind Den einſeitigen Ausbau der
Jnvalidenverſicherung durch die Hinterbliebenenverſicherung lehnt
die Eingabe ab ſolange nicht durch Einbeziehung der ſelbſtändigen
Handel und Gewerbetreibenden mit einem Einkommen unter
3000 Mark in die Pflichtverſicherung der erſte Schritt getan iſt
um auch den kaufmänniſchen und gewerblichen Mittelſtand gegen
Jnvalidität und Altersunfähigkeit zu ſchützen

Deutsches Reich
Eine Novelle zum Reichsbeamtengeſetz

dürfte in der nächſten Tagung dem Reichstage zugehen Es
handelt ſich dabei um die Erfüllung eines Wunſches den der
Reichstag bei der Verabſchiedung des Kolonialbeamten
geſetzes durch eine Reſolution zum Ausdruck gebracht hat
nämlich um die Einführung des Wiederaufnahme
verfahrens im Disziplinarverfahren für
Reichsbeamte

Jm Reichsgeſetz vom Jahre 1873 iſt auch bei ſeiner letzten
Umgeſtaltung im Mai 1907 die Wiederaufnahme des Ver
fahrens im Sinne der Strafprozeßordnung ausdrücklich aus
geſchloſſen da ein anderes Rechtsmittel als die Berufung
nicht exiſtiert Es geſchah dies aus der Erwägung daß bis
her nur ein einziger Fall vorgekommen war der die recht
lichen Grundlagen für ein Wiederaufnahmeverfahren ge
boten hätte Man ging dabei auch von dem Gedanken aus
daß den aus einem erfolgreichen Wiederaufnahmeverfahreny
ſich ergebenden Fällen erhebliche Schwierigkeiten entgegen
ſtehen Eine Remedur durch Entſchädigung für den erltt
tenen Verluſt an Gehalt oder durch eine Wiederanſtellung
kann jedoch die Regierung auch ohne ein geſetzlich feſtgelegtes
Wiederaufnahmeverfahren eintreten laſſen

Trotz dieſer früheren nicht ſtichhaltigen Bedenken
dürfte jedoch die Reichsregierung dem Wunſche des Reichs
tages durch Einbringung einer Vorlage Rechnung tragen
Dabei läßt es ſich annehmen daß dann auch in Preußen
eine entſprechende Novelle zum Geſetz über die Dienſtver
g7 der nicht richterlichen Beamten vom Jahre 1852 vor
gelegt wird

Eine Kandidatur Bafſermanns in Freiburg i Br
Rach der ſozialdemokratiſchen Mannheimer Volksſtimme wird

der Abgeordnete Baſſermann bei der nächſten Reichstagswahl
angeblich im fünften badiſchen Wahlkreiſe Freiburg Waldkirch
kandidieren

Der Kreis wird jetzt von dem Zentrumsabgeordneten Hauſer
vertreten Bei der letzten Wahl wurden in Freiburg Waldkirch
abgegeben 10 519 nationalliberale 6282 ſozialdemokratiſche und
13 495 Zentrumsſtimmen in der Stichwahl ſiegte dann das Zen
trum mit 15 592 über die Nationalliberalen die 12 587 Stimmen
aufbrachten

Die Nachricht bedarf noch der Beſtätigung
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Kriſis im Neuen Preußiſchen Lehrerverein
Konſervative und Landlehrer

Wie bekannt ſind vor 156 Jahren etwa 4000 preu
ßiſche Volksſchullehrer aus dem jetzt noch über 65 000 Mit
glieder zählenden großen Preußiſchen Lehrerverein ausge
ſchieden Die Urſache lag zum Teil in dem Kampfe um das
Beſoldungsgeſetz und andernteils in der Abſchwenkung der
Neupreußen ins konſervative Lager Man glaubte mit dem
Bunde der Landwirte und mit den Konſervativen erfolgreich
Schulpolitik treiben zu können Doch bald haben ſich die
Folgen dieſer Taktik gezeigt Die beiden Hauptorgane des
Neuen Preußiſchen Lehrervereins ſchreiben übereinſtimmend
von einer Kriſis im Verein deren Ausgang für ſein ferneres
igern oder Nichtbeſtehen nicht ohne Bedeutung ſein
dürfte

Die Neue pädagogiſche Zeitung ſchreibt Die Gründe
dieſer Kriſis liegen in dem ſtarren Feſthalten eines Teiles
ſeiner Mitglieder an den Grundſätzen gewiſſer politiſcher
Parteien nämlich der Konſer vativen und des Zew
trums und an dem Entſchluß unſere ſchulpolitiſchen Ziele
mit Hilfe dieſer Parteien zu erreichen Man ließ aber bei
dieſem Zuge nach rechts die Stellung dieſer Fraktionen zu
Fragen allgemein politiſcher wirtſchaftlicher und religiöſer
Art ganz außer acht und erregte dadurch bei den Mit
gliedern die andere politiſche Richtungen vertreten ein ge
wiſſes Unbehagen das ſich jedenfalls in letzter Zeit nicht
verringert ſondern verſtärkt hat

Es ſind in letzter Zeit recht ſchwerwiegende Momente
eingetreten die es recht viele Staatsbürger alſo auch Lehrer
nicht ihren Wünſchen entſprechend ſein läßt der konſervativen
Partei wenn auch nur zeitweiſe oder nur ſcheinbar anzu
gehören

Es ſcheint uns als wenn die Konſervativen nicht nur
der ſchönen Augen der Land und Kleinſtadtlehrerſchaft
wegen mit Rat und Tat Geld und Gut für ſie eingeſprungen
wären ſondern es ſcheinen beſtimmte Abmachungen auf
Gegenſeitigkeit des Einſpringens bei paſſender Gelegenheit
getroffen zu ſein denn auch in der Politik pickt kein Huhn
auch kein Hahn für umſonſt und die vielleicht zugeſicherte
Beihilfe der Kleinſtadt und Landlehrerſchaft bei den
nächſten Wahlen dürfte der konſervativen Partei gewiß nicht
unwillkommen ſogar unentbehrlich ſein

z

Dazu kommt wie die Vereinsorgane ſelbſt berichten
daß einer der hervorragendſten Führer des Neuen Preu
ßiſchen Lehrervereins als Diktator regiert Wie aus
ſeinen Arbeiten der letzten Zeit hervorgeht erblickt er in
jedem ſeinen natürlichen Gegner der dem Zentrum ent
gegentritt und es auf irgend eine Weiſe Lopfſcheu macht
Die Wacht ſagt Durch den Führer des Neuen Preußiſchen
Lehrervereins iſt eine Gefahr heraufbeſchworen Der Zerfall
des Neuen Preußiſchen Lehrervereins So barock es klingen
mag es iſt zu wahr

Den konſervativen Schulpolitikern wird dies Urteil der
bisherigen Freunde nicht ſonderlich behagen

Post und Sisenbahn
Jm erſten Viertel des laufenden Etatsjahres ſind von der

Poſt und Telegraphenverwaltung 159,7 Millionen
oder 8,2 Millionen mehr als im gleichen Zeitraume des Vor
jahres und von der Reichseiſenbahnverwaltung
31,9 Millionen Mark oder 1,5 Millionen Mark mehr vereinnahmt
worden

Bei den Betriebsverwaltungen ſind Vergleiche mit den Etats
anſätzen für kürzere Zeiträume ſtets mit Vorſicht anzuſtellen da
die talſächlichen Einnahmen manchen Schwankungen in einem Jahre
ausgeſetzt ſind immerhin darf darauf verwieſen werden daß die
im Etat für 1910 vorgeſehene Vierteljahresrate bei der Poſt 173,3
und bei der Reichseiſenbahn 30,6 Millionen Mark beträgt

Die Einnahme der preußiſch heſſiſchen Eiſenbahn
gemeinſchaft hat im erſten Viertel des laufenden Etats
jahres 511,4 Millionen Mark oder 28,8 Millionen Mark mehr als
im gleichen Zeitraum des Vorjahres betragen Die in den Etat
auf 1910 für das ganze Jahr eingeſtellte Einnahmeſumme beläuft
ſich auf 2040,5 Millionen Mark Von den 511,4 Millionen Mark
kamen 157,6 Millionen Mark oder 5,9 Millionen Mark mehr auf
den Perſonen und Gepäckverkehr 326,1 Millionen Mark der
21,5 Millionen Mk mehr auf den Güterverkehr und 27,8 Millionen
Mark oder 1,3 Millionen Mark mehr auf ſonſtige Quellen Der
Monat Juni hatte eine Einnahme von 169,3 Millionen Mark
erbracht wobei aus dem Perſonen und Gepäckverkehr 53,2 aus
dem VDüterverkehr 107,1 und aus ſonſtigen Quellen 8,9 Millionen
Mark aufgekommen waren

Parteinachrichten

Langhammers Ausſchluß
Der in Leipzig tagende Ausſchuß der nationalliberalen

Partei beſchloß den Chemnitzer Abgeordneten Langhammer
aus der Partei auszuſchließen Da ſich der Chemnitzer Ver
ein mit überwältigender Majorität für Langhammer erklärt
hat ergeben ſich daraus Komplikationen

Kommerzienrat Müller in Apolda der 1887 1890
den erſten weimariſchen Wahlkreis Weimar Apolda im
Reichstage als nationalliberaler Abgeordneter vertrat
lange Jahre Vizepräſident des weimariſchen Landtages
Präſident der Handelskammer des Großherzogtums en

a Jnhaber vieler anderer Ehrenämter war iſt auf der
ückreiſe aus Kairo im Qrient geſtorben
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Mißbrauch der Kanzel
Die Neue Badiſche Landeszeitung berichtet über einen neuen

kraſſen Mißbrauch der Kanzel zu politiſchen Zwecken Danach hat
der katholiſche Pfarrer in Hendungen bei Mellrichſtadt am Sonn
tag e acht Tagen von der Kanzel herab gegen dieſes Blatt das
Organ des liberalen Deutſchen Bauernbundes gewettert und nicht
nur die Leſer als ſchlechte Katholiken bezeichnet ſondern auch
noch hinzugefügt Diejenige Frau deren Ehemann die Landes
zeitung leſe habe das Recht ſofort Klage auf Eheſchei
dung zu ſtellen
Chineſiſche Juriſten im Berliner Polizeipräſidium

Eine chineſiſche Studienkommiſſion mit dem Oberſtaatsanwalt
von Peking an der Spitze weilt in Berlin um die Einrichtungen
der deutſchen Gerichte und der deutſchen Kriminalpolizei zu
ſtudieren Montag erſchien die Kommiſſion der mehrere chineſiſche
Richter und Polizeibeamte angehören im Gebäude des Berliner
Polizeipräſidiums wo ſie von dem Polizeipräſidenten v Jagow
begrüßt wurde Unter Führung des Oberregierungsrats Hoppe
des Regierungsrats Lindenau und des Jnſpektors Klatt beſich
tigte die Einrichtungen der Berliner Kriminalpolizei insbeſondere
den Erkennungsdienſt

Hof und Perſonalnachrichten
Der Beſuch des deutſchen Kaiſers in Brüſſel erfolgt

wie nunmehr mitgeteilt wird Ende Oktober
r

Ausland
Deutſch feindliches aus Rußland

D Die B Z a erhält aus Petersburg folgende
Meldung

Durch ein vertrauliches Rundſchreiben wurden die Gou
verneure der Grenzgebiete a ieſen die politiſche Ge
ſinnung der reichsdeutſchen Koloniſten und ſtädtiſchen Ein

r zu erforſchen und das Reſultat nach Petersburg zu
melden Dem Miniſterpräſidenten Stolypin ſind nämlich
amtliche Berichte zugegangen die die Deutſchen als ein
politiſch gefährliches Element ſchildern Die Maſſenaus
weiſung deutſcher Koloniſten aus dem Gouvernement Wol
hynien die ſis weigerten ruſſiſche Staatsangehörige zu
werden iſt die Folge der Denunziationen Durch das im
Herbſt der Reichsduma zugehende Ausländergeſetz ſollen die
in Rußland lebenden Ausländer ſo ſtark wie irgend möglich
eingeengt werden

Das ruſſtſch japaniſche Abkommen
V Die chineſiſche Regierung hat mit ihrer Ant

wort auf die Mitteilung vom Abſchluß des ruſſiſch japaniſchen
Abkommens ein kleines diplomatiſches Meiſterſtück geleiſtet
Sie erklärt ihre angebliche Ueberzeugung daß Rußland und
Japan mit der jüngſten Mandſchurei Vereinbarung eine
neue Verpflichtung zur gebührenden Achtung der in Be
tracht kommenden Verträge übernommen haben und zählt
dieſe Verträge Punkt für Punkt auf An der Spitze
ſtehen die chineſiſchen Souveränitätsrechte

in der Mandſchurei dann kommt die Gleich
berechtigung der fremden Mächte die offene
Tür uſw Mit einem Wort China hat ſich beeilt den bei
den Mächten in der höflichſten Form des internationalen
diplomatiſchen Verkehrs unter die Naſe zu reiben was ſie
wenn Recht und Verträge gelten in der Mandſchurei zu tun
und zu laſſen haben Machtmittel kann China gegen Ruß
land und Japan nicht anwenden zwiſchen den Zeilen ſeiner
Antwortnote aber macht es ſich wenigſtens grimmig über ſie
Uuſtig indem es den neuen Vertrag ſo deutet als ſei er zu
gunſten chineſiſcher Jntereſſen und in liebenswürdiger Rück
ſicht auf ſie abgeſchloſſen worden Die betreffende Note der
chineſiſchen Regierung hat folgenden Wortlaut

Nach genauer Kenntnisnahme des Vertragstextes iſt das
uns anvertraute Miniſterium feſt überzeugt daß dieſes Ab
kommen Rußland und Japan zu gebührender Ach

tung der verſchiedenen Verträge zwiſchen China
und Japan China und Rußland Rußland und Japan ver
pflichtet folglich erſcheint es als eine neue ernſte Beſtäti
gung der von Rußland und Japan durch den Vertrag von
1905 anerkannten Souveränitätsrechte Chinas
in der Mandſchurei und des Prinzips der Gleichberechtigung
der fremden Mächte und der Unterſtützung Chinas bei derEntwicklung ſeines Handels und ſeiner Snduſtrie in der
Mandſchurei ebenſo auch der Durchführung des Prinzips der
offenen Tür in der Mandſchurei das der chineſiſch japaniſche
Vertrag von 1905 vorgeſehen hat Geleitet von dem im
ruſſiſch japaniſchen Vertrage aufgeſtellten Prinzip hält es
China für nötig für ſich das dem chineſiſch japaniſchen Ver
trage zugrundeliegende Prinzip zu verwirklichen und ſeine
ganze Aufmerkſamkeit zu richten auf die Durchführung und
Sicherung ſeiner Maßnahmen in den Grenzen ſeiner Sou
veränitätsrechte auf die Gleichberechtigung
aller fremden Staaten und die Entwicklung des Handels und
der Jnduſtrie in der Mandſchurei zum allgemeinen Nutzen

Nach einer Londoner Meldung toaſtete Sir Erward
Grey bei einem Frühſtück das die engliſche Regierung den
japaniſchen Abgeordneten gab die zurzeit Europa beſuchen
auf den König von Japan Jn ſeinem Trinkſpruch führte er
aus der ruſſiſch japaniſche Vertrag berühre in keiner Weiſe
die durch den enagliſch japaniſchen Vertrag eingeleitete

Politik nämlich die Aufrechterhaltung des Friedens Jm
Gegenteil er trage dazu bei den Frieden zu ſichern

Bujſiſche Preßſtimmen zu Chinas Ankwort
auf den ru ſiſch japaniſchen Yertrag

D Die ruſſiſche Preſſe beſchäftigt ſich eingehend mit
Chinas Antwort auf den ruſſiſch japa
niſchen Vertrag Die Urteile fallen ſehr verſchieden
aus wie aus nachſtehender Meldung hervorgeht

Petersburg 24 Juli Zur chineſiſchen Antwortnote
bezüglich des ruſſiſch japaniſchen Abkommens bemerkt der

Herold die Rote ſei eine ſcharfe Rechtsverwahrung
China erinnere ausdrücklich an ſeine Souveränität über
die Mandſchurei und ſchiebe Japan und Rußland beiſeite
indem es erkläre es werde in ſeinen Souveränitäts
grenzen die eigenen Jntereſſen ſchützen ſowie die wirt
ſchaftliche Entwicklung der Mandſchurei zum Nutzen aller
ſich zu fördern bemühen Die Note Chinas müſſe ſehr
er n Zenommen werden er des raſchen
der Kräfte Chinas Ferner ſei

t
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der anderen M
Chinas äußerſt geſchickt denn dadurch würden für die Zu
kunft verſchiedene Kombinationen ermöglicht Die No
woje Wremja lobt die Note Sie bedeute eine aufrich
tige Stellungnahme trotz aller internationalen per hfe
China beweiſe ein friedliches Entgegenkommen für die
ruſſiſche Jnitiative und werde ſomit zu ſeinem eigenen
Nutzen in das friedliche Arbeitsprogramm für die Man
dſchurei hineingezogen Die Anſicht der BirſhewijaWiedomoſti läßt ſich dahin zuſammenfaſſen daß China

gute Miene zum böſen Spiel mache

Um König Leopolds Millionen
Auffällig lange hat man in der Oeffentlichkeit nichts

von dem Stande des Erbſchaftsſtreits ört der ſich
zwiſchen der belgiſchen Regierung und den Leibes
erben des verſtorbenen Belgierkönigs ent
ſponnen hat Jetzt ſtellt ſich heraus Daß die Regierung in
der Zwiſchenzeit nicht untätig geweſen iſt Sie hatte be
kanntlich auf annähernd 30 Millionen Francs aus
dem Nachlaſſe des Königs Anſpruch erhoben eine Summe
die den Gewinn aus einigen kaufmänniſchen Gründungen
des Königs darſtellte und ſie hatte ihren Anſpruch auf die
Behauptung geſtützt daß das Geld zu dieſen Gründungen
dem Vermögen des ehemaligen Kongoſtaates
entſtammte

Der Regierung iſt es jetzt gelungen den bündigen Nach
weis für die Richtigkeit dieſer Behauptung zu liefern
noch mehr ſie kann auch nachweiſen daß es ſich um einen
erheblich höheren Betrag als 30 Millionen handelt
und daß König Leopold ſelbſt dieſe Gelder für gemeinnützige
Unternehmungen beſtimmt hat Unter dieſen Umſtänden
wird das Kabinett die Erbſchaftsvereinbarung von Nieder
fulbach anfechten

Kleine Tagesnachrichten
Neue Beſchimpfungen der Reformation

Das Amtsblatt des Wiener Bonifaziusvereins veröffentlichte
die Borromäus Enzyklika in deutſcher Ueberſetzung Das Blatt
wurde wie alle Sonntage an den Eingängen der Stefanskirche vor
und nach dem Hochamte an alle Beſucher verteilt Anſchließend an
die Veröffentlichung der Enzyklika gefällt ſich das Bonifaziusblatt
in leidenſchaftlichen und geſchmackloſen Beſchimpfungen des Wiener
Evangeliſchen Bundes und der Reformation Wie eine Lokalkorre
ſpondenz behauptet ſoll die Veröffentlichung der Enzyklika Editae
ſaepe in deutſcher Sprache im Auftrage des Grafen Auguſtius
Paters Galen erfolgt ſein
Aus Anlaß der Eröffnung der neuen Bahnlinie Trient Venedig
haben der öſterreichiſche Eiſenbahnminiſter Wrba und der italie
niſche Miniſter der öffentlichen Arbeiten Sacchi Telegramme aus
getauſcht Jn ihnen beglückwünſchen ſie ſich herzlich zu der neuen
internationalen Verbindung Wrba telegraphierte in italieniſcher
Sacchi in deutſcher Sprache

Die Londoner Suffragettes
haben wiederholt die engliſche Hauptſtadt in Anruhe verſetzt
indem ſie einen Maſſenaufzug durch die Straßzen derſelben in
Szene ſetzten Jrgendwelche Zwiſchenfälle gab es nicht Der
Aufzug vom Oſten war beſonders maleriſch Die Generalin Frau
Drummond begleitet von berittenen Adjutantinnen führte
ihn an Jhr ſolgten 817 Gefängnismärtyrerinnen Der Aufzug
von Weſten verſammelte ſich bei Notting Hill und wurde eben
falls von berittenen Marſchallinnen geführt Jm Hydepark wurden
von vierzig Tribünen Reden gehalten Hunderttauſende hatten ſich
um ſie geſchart doch alles verlief in beſter Ordnung
Die Univerſitätsreform in Griechenland
nimmt ihren Fortgang Die ſchwierigſte Frage iſt die der Erneue
rung des Lehrkörpers Der Miniſterrat beſchäftigt ſich fortgeſetzt
mit der Reinigung der Univerſität Chronos verſichert daß be
reits endgültige Beſchlüſſe gefaßt ſind Danach werden aus ſämt
lichen Fakultäten über 22 Profeſſoren ab geſetzt Es iſt
zu befürchten daß dieſe Maßregelung namentlich unter der Stu
dentenſchaft lebhafte Proteſte hervorrufen wird

Vom panamerikaniſchen Kongreß
Wie aus Buenos Aires vom pan amerikaniſchen

Kongreß gemeldet wird geht die Anregung daß der
Kongreß ſich mit der Ausdehnung der Monroedoktrin
auf den ganzen amerikaniſchen Kontinent und mit der
völkerrechtlichen Feſtlegung dieſes Grundſatzes befaſſen möge
von Delegierten Braſiliens aus Chile und Braſilien ſtehen
in der Frage zuſammen Argentinien hat ſeine Mitarbeit
noch nicht zugeſagt doch hat der argentiniſche Staatsminiſter
erklärt der Frage freundlich gegenüberzuſtehen
Schwere Niederlage des Präſidenten Madriz

Sun meldet aus Nicaragua Die Anhänger Eſtradas

Acoyapa geſchlagen Die Truppen Madriz flohen und ließen Hun
derte von Toten und Verwundeten zurück Die Anhänger Eſtradas
rücken nunmehr gegen Managua vor

Kongresse und Verbandskfage

Hauptverſammlung der Deutſchen
Turnerſchaft

S H Straßburg 22 Juli
Jm Feſtſaale des Rathauſes trat heute vormittag unter un

gemein zahlreicher Veteiligung die Hauptverſammlung der Deut
ſchen Turnerſchaft unter der Leitung ihres Vorſitzenden des Ge
heimen Sanitätsrat Dr Ferdinand Goetz Leipzig zuſammen
Die Landesregierung die Stadt Straßburg und die Straßburger
Turnerſchaft waren durch beſondere Delegierte vertreten Bürger
meiſter Dr Schwander Sraßburg überbrachte die Grüße der
Stadtverwaltung die die deutſche Turnſache mit großem Jntereſſe
verfolge Eiſenbahnſekretär Pieper traßburg begrüßte die Ver
ſammlung im Namen der Straßburger Turnerſchaft und des Lan
desverbandes für Elſaß Lothringen zu dem neun Vereine gehörten
Stadtſchulrat Prof Dr Rühl Stettin erinnert daran daß Dr
Goetz vor einiger Zeit ſein 50jähriges Jubiläum als Mitglied der
Deutſchen Turnerſchaft gefeiert habe die ſ Z unter ſeiner Mit
wirkung in Coburg gegründet worden ſei Der Redner dankt dem
Jubilar für die treue Arbeit und ſchließt mit einem dreifachen
Heil auf ihn zu deſſen Ehren ſich die Verſammlung von den Plätzen
erhoben hat Der greiſe Vorſitzende erwidert daß er ſolange er
lebe der Turnſache treu bleiben werde und ſchließt mit einem Hoch
auf den Ausſchuß und die geſamte Deutſche Turnerſchaft Lebh
Beifall Seminaroberlehrer Ficken wirth Dresden teilt mit

Jà,Uu m

daß auf Grund der von der Deutſchen Turnerſchaft herausgegebenen
Denkſchrift über das Turnen der Fortbildungsſchüler das Sächſiſ

haben die Truppen des Präſidenten Madriz am 21 Juli bei

in die ſeitens ſchüler nach Möglichkeit zu fördern und ev

h

er e

machen

Hierauf erſtattete der Vorſitzende Geh Sanitätsrat Drden Jahresbericht Er gedachte einleitend des lehten
ſchen Turnfeſtes in Frankfurt a das das größte aller bisher t

n ſei wenn es auch daran gemahnt habe daß die Ab halt
olch gewaltiger Feſte immer ſchwieriger werde weil die Geſg
heit gerade an den ernſteſten und erhebendſten Teilen der Fer
nicht mehr beiwohnen könne Redner gedachte weiter der
50 Jahren erfolgten Gründung der Deutſchen Turnerſchaft u
führte aus daß die damals angeſtrebten Ziele die richtigen n
weſen ſeien denn das Ziel der Deutſchen Turnerſchaft werde
müſſe bleiben nur Mögliches zu ereichen und die deutſche Tun
ſache in den Dienſt des Vaterlandes zu ſtellen und des Deutſ 4
ſie aber frei zu halten von allen politiſchen konfeſſionellen um
ſozialen Parteibeſtrebungen Dieſe Stellung der deutſchen Turn
ſache die den einzelnen durchaus nicht der Pflicht entzieht ſich im
öffentlichen Leben ſeine Ueberzeugung zu bilden hat allein de
gewaltigen Aufſchwung der deutſchen Turnerei und ihr Erblt
möglich gemacht Die Arbeit der letzten 50 Jahre iſt keine dornen
loſe geweſen Jmmer noch hat die deutſche Turnſache in weiten
Kreiſen nur wenig Gegenliebe gefunden Viele Vereine haben
auch noch zu ſehr an den alten überlebten turneriſchen Aeußerligh
keiten gehangen Auch machte ſich der Gegenſatz zwiſchen der
militäriſch ſchwediſchen Gymnaſtik und dem freien deutſchen Volt
turnen noch lange geltend Dann kam der Sport in Mode Leibes
übungen die recht betrieben der Hebung der Volkskraft dienſtbar
gemacht werden können aber ſportmäßig betrieben als Hauptziel
immer nur Wettkämpfe zu Waſſer und Lande mit vorherigem
Trainieren und der Höchſtausbildung nur einzelner können ſie
weder geſundheitlich noch moraliſch erziehend und kräftigend auf
die Jugend wirken Sie bieten vielmehr durch den öffentlichen
mit Preiſen arbeitenden Betrieb für die ſchulentlaſſene Jugend
große Gefahren Eine weitere Gefahr für eine geſunde alle
Schichten der Bevölkerung umfaſſende Entwicklung der Leibes
übungen entſtand dadurch daß die ſozialdemokratiſche Partei unter
der ebenſo verlogenen wie kindiſchen Behauptung Der turnende
Proletarier hat in der Deutſchen Turnerſchaft nichts zu ſuchen
er gehört zu einer anderen Welt mit anderen Anſprüchen und an
derem Denken ſein Platz iſt im Arbeiter Turnerbund wie es im

Vorwärts wörtlich hieß die Gründung von ſogenannten freien
in Wirklichkeit aber politiſchen Turnvereinen in das Agitations
programm der Partei aufnahm und dadurch die ſchulentlaſſene
Jugend für ſich zu gewinnen ſuchte Die Gefahr veranlaßte uns
Hand in Hand mit dem Zentralausſchuß für Volks und Jugend
ſpiele dem Deutſchen Lehrer Turnverein und neuerdings dem
Verein für Volkswohlfahrtspflege in Berlin zu arbeiten um das
Turnen der ſchulentlaſſenen Jugend in Angriff zu nehmen Es iſt
auch mancher Erfolg errungen worden Die Tatſache beſteht daß

in den leitenden ſtaatlichen und militäriſchen Kreiſen zunehmende
Wertſchätzung der Turnſache Die Einrichtung ſtaatlicher Prüfungs
kurſe in den beſtehenden Turnlehrer Bildungsanſtalten für Turn
warte und Vorturner mit ſtaatlicher Unterſtützung für Reiſe und
Aufenthalt iſt der glänzendſte Lohn unſeres Strebens Preußen
marſchiert darin an der Spitze Jn militäriſchen Kreiſen iſt be
ſonders Feldmarſchall Graf Haeſeler für das deutſche Turnen ein
getreten und der Preußiſche Kriegsminiſter v Heeringen hat in
Theorie und Praxis dem deutſchen Turnen die Wege gebahnt
Es iſt ſogar die Möglichkeit gegeben daß Soldaten in unſere Reihen
eintreten und auf Sr M S Scharnhorſt hat ſich ein Verein ge
gründet der zu uns gehört Lebh Beifall Redner bittet aber
auch dafür zu ſorgen daß die Vereine das Turnen ernſt und
friſch betrieben und unter Ausſchluß von Aeußerlichkeiten dem

deutſchen Turnen Ehre machten Ramentlich bei dem Auftreten
in der Oeffentlichkeit ſei alles zu vermeiden was Anſtoß erregen
könnte bei den Feſtzügen Auch in bezug auf die Frauen ſei Vor
ſicht geboten Die Ordnung beim Schau und Wetturnen müſſe
ſtreng durchgeführt werden Daß die Deutſche Turnerſchaft und
ihre Vertreter unwahren Angriffen von ſeiten der freien Turner
ausgeſetzt ſind iſt ſelbſtrerſtändlich und läßt uns kalt Daß aber
neuerdings ſogar die Antiſemiten mit der Anzweiflung des deut
ſchen und vaterländiſchen Charakters der Deutſchen Turnerſchaft
und ihres Vorſitzenden hervortreten und zwar in ihren Partei
blättern iſt unerhört auf der einen und lächerlich auf der anderen
Seite wenn man bedenkt daß die antiſemitiſchen Turnbündler
in Deutſchland und Oeſterreich in drei ſich gegenſeitig bekämpfend
Lager zerfallen und dadurch zum Dahinſiechen des Deutſchtums i
Oeſterreich in unverantwortlicher Weiſe beitragen Zur Arbeit ad
der ſchulentlaſſenen Jugend wurde ein Aufruf an die Eltern und
Lehrherren in großen Maſſen verbreitet und ebenſo eine dieſe Frage
betreffende Denkſchrift Ferner wurde an einige deutſche Regie
rungen das Erſuchen gerichtet ähnliche Turnkurſe für Vorturner
2c einzurichten wie in Preußen Der Vorſitzende macht weiter Mit
teilung aus verſchiedenen dem Volkswohl dienenden Kongreſſen
Leider habe ſich z B bei dem Kongreß für Volkswohlfahrt in
Braunſchweig das rechte Verſtändnis für das deutſche Turnen nicht
gezeigt da ſich dort Beſtrebungen für konfeſſionelles Turnen geltend
gemacht hätten Die Haftpflicht und Unfallverſicherungsfrage
werden ihrer Löſung entgegengeführt obwohl ſie viel Schwierig
keiten biete Die Wetturnordnung ſoll einer Neubearbeitung
unterzogen werden Ehrenurkunden wurden überreicht Albrecht
Altenburg Schurig Osnabrück Pfeifer Hamburg und Seydel
Hannover Die Zahl der angeſchloſſenen Vereine betrug am

I Janvar 9101 in 7621 Orten gegen 8608 im Vorjahre alſo mehr
994 Die Mitgliederzahl belief ſich auf 946 115 gegen 902 646 im
Vorjahr alſo mehr 43 205 Turnende Frauen gab es 53 447 gegen
49 927 Zöglinge 161 097 gegen 149 973 aktive Turner 435 511 gegen
416 840 Jn das Heer traten ein 35 222 gegen 33 300 Die Turn
plätze wurden beſucht von 20 523 015 gegen 19 314 377 Turnern
im Vorjahre Der Redner gedenkt dann der Toten des Jahres
und ſchließt Die Erfolge die uns das letzte Jahr brachte laſſen
uns froh in die Zukunft blicken Sie wird uns gehören wenn wir
mit unentwegter Treue und ſtrenger Arbeit an unſerer Aufgabe
der deutſchen und vaterländiſchen Erziehung unſeres Volkes feſt
halten und die friſch und froh aufblühende Turnerei im Jahn
ſchen aber fortſchreitendem Geiſte die wir nicht für das einzige
aber das beſte Mittel halten unſer Volk berufstüchtig wehrhaftig
und lebensfroh zu machen erhalten

Jn der Debatte machte Müller Prag darauf aufmerkſam daß
die Wendung des Jahresberichtes von dem dahinſiechenden Deutſch
tum in Oeſterreich zu falſchen Schlüſſen führen könnte Er n
ſtatiere daß das Deutſchtum in Oeſterreich durchaus lebenskräf
ſei und daß die Streitigkeiten innerhalb der öſterreichiſchen Zur r
ſchaft nicht ſolche wären um an ihr verzweifeln zu müſſen ch
Vorſitzende Goetz erwidert daß dieſe Aeußerung nur gebraun
worden ſei um den Oeſterreichern immer wieder Einigkeit an

Herz zu legen r renHierauf erſtattete Rechnungsrat Atzrott Steglitz
Kaſſenbericht und Stadtſchulrat Prof Dr Rü hl Stettn
den Bericht über den Stand der Deutſchen Turnerſchaft im
zelnen unter Beibringung eines umfangreichen ſtatiſtiſchen ine
terials Jm Anſchluß daran erledigte die Verſammlung ung
Reihe vorliegender Anträge Darauf nahm die Hauptverſamm
die Berichte des Ausſchuſſes über die Wettordnung für das Fechten

den Wettkampf uſw entgegen
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obligatoriſch

die Fortbildungsſchule der Turnerei geöffnet iſt Erfreulich iſt die
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Halle a 26 Juli
Das Grabmal der Pastorin Langhans

in Hindelbank bei Bern
ſchenk gelangte eine alte Nachbildung dest der im Jahre 1751 verſtorbenen Paſto rin Lang

r n Sindelbant dei Vern in den Veſth des Muſeums in der
rigburg Das von dem in Berlin geborenen 1781 in Caſſel ge
benen Bildhauer Joh Aug Nahl ein Hauptwerk von ihm

e beiden Roſſebändigergruppen am Eingang des Caſſeler
Auegartens die auch in kleinen Nachbildungen in Caſſeler Por

ellan vorkommen im Jahre 1753 vollendete Grabmal war ehe
e hochberühmt Wieland und Haller haben es beſungen von
ler ſammen auch die pathetiſchen Vorſe die auch in der Terra
jottanachbildung in die geborſtene Deckplatte eingeſchrieben ſind

Horch die Trompete ſchallt Jhr Klang dringt durch das Grab
Wach auf mein Schmerzensſohn wirf deine Hülſen ab
Dein Heiland ruft Dir zu vor Jhm flieht Tod und Zeit
Und in ein ewig Heil verſchwindet alles Leid

Jm 24 Heft der von Joh Georg Meuſel herausgegebenen
miscallaneem artiſtiſchen Jnhalts Erfurt 1785 findet ſich eine
für die Zeitauffaſſung bezeichnende Beſchreibung des Grabmals in
Hindelbank dem unſere in dem lothringiſchen Niederweiler ent
tandene Nachbildung in Terrakotta Terre de Lorraine auch

in Bisquitporzellan ſind dort Nachbildungen des Grabmals her
geſtellt genau entſpricht Die Schilderung des Originals ſei daher
hier auszugsweiſe eingerückt

Jn St Nicolaus ſpeiſten wir zu Mittag und erreichten von
hier aus in einigen Stunden Hindelbank wo Reiſende ausſtiegen
um das von Nahl verfertigte Grabmal der Mad Langhans zu
ſehen Die Verſtorbene welcher zu Ehren das Denkmal errichtet
iſt war die Gattin des ehemaligen Pfarrers die für eine der
ſchönſten Frauen im ganzen Berner Gebiet gehalten wurde und
gleich im erſten Wochenbett ſtarb Der Anblick und die Aus
führung dieſes berühmten Werkes hat mir aber weniger gefallen
als der Gedanke ſelbſt da ich ihn zum erſtenmal hörte oder auf
einem Kupferſtich dargeſtellt ſah Die Haupturſache war wohl
dieſe daß man es wider alle Abſichten und alles Coſtume von
Grabmälern einige Schuh in das Chor der Kirche eingeſenkt hat
und alſo erſt einige hölzerne Läden geöffnet werden müſſen ehe
man es ſehen kann Durch dieſe Eröffnung von Türen und das
Herabſchauen in eine wenngleich geringe Tiefe entſtand in mir
die Vorſtellung nicht von einem Ehrendenkmal ſondern von einer
Totengruft wo man entfleiſchte Gerippe und modernde Gebeine
erblicken konnte Ueberdem iſt das Werk für die Erwartung die
man mitbringt zu klein und nicht aus Marmor oder einem an
deren harten ſondern aus einem weichen oder doch ſo ſcheinenden
Steine verfertigt der in einem jeden nachdenkenden Zuſchauer
den unangenehmen Gedanken erregt daß dies ſchöne Werk nicht ſo
lange dauern werde als es ſeiner Vortrefflichkeit nach verdiene

Aus einem ſolchen Stoffe aber als der Künſtler verarbeitet
hat kann nicht leicht etwas Schöneres und Edleres als das Denkmal
gemacht werden Der Grabſtein iſt wie durch die Stimme des
Weltrichters in drei Stücke zerſprengt die ſich gegeneinander zu
heben ſcheinen als wenn ſie den Erwachten welche ſie bisher be
deckten einen Ausgang verſchaffen wollten Die Riſſe ſelbſt und
die Ränder der Bruchſtücke ſind mit ſo täuſchender Kunſt gearbeitet
daß die Natur ſelbſt nicht natürlicher ſein kann oder zerſprengte
Felsſtücke nicht natürlicher ſcheinen würden wenn ſie anders als
dieſe ausſehen Durch die Oeffnung erblickt man die Mutter eine
ſchöne ausdruckspolle griechiſche Figur in einem ſanften aber ſicht
baren Beſtreben ſich aufzurichten und in ihrem Schoße das holde
Kind deſſen linkes Händchen noch in den Händen der Mutter liegt
das ſich aber mit der rechten an den geborſtenen Grabſtein an
klammert als wenn es ſich durch eigene Kraft aus ſeinem Lager
erheben wollte Dieſe Attitüde iſt über alle Beſchreibung rührend
und meinem Bedünken nach der glücklichſte Teil der ſchönen Er
findung die ſo viele Bewunderer gefunden hat Auf dem Grab
ſtein ſtehen außer dem Namen und dem Todesjahre der Verſtorbe
nen noch einige Verſe von Haller die Sie ſchon werden geleſen
haben und dann die vortrefflichen Worte Hier bin ich Herr und
das Kind was Du mir gegeben haſt Die in mehreren Stücken
gebrannte Terrakottanachbildung iſt in weichem Zuſtande vor dem

net von dem Modelleur in leichter flotter Rokokomanier über
arbeite

Max ssuerlandt

Nationales Wettschwimmen
Der hieſige Schwimmklub Schwan der ſich ſeit Jahren

Verdienſte um die Hebung des Schwimmſports in Halle erworben
hat veranſtaltete am Sonntag ein nationales Schwimmfeſt das

ewten vollen Erfolg bedeutete Von auswärts waren Aſchers
leben Breslau Deſſau Dresden Gotha Hamburg Leipzig Magde

burg Mühlhauſen Oſchersleben und Zerbſt vertreten
Es war ein prächtiger Anblick dieſe ſehnigen wettergebräun

ten Geſtalten die im friedlichen Wettbewerb um die Palme des
Sieges ringen ſollten Ein zahlreiches Publikum hatte ſich ein
gefunden und ſtattete damit dem rührigen Verein den wohlver
dienten Dank ab für ſeine gemeinnützigen Beſtrebungen denen

man nur immer mehr Verſtändnis und Förderung in der Bürger
t wünſchen kann Der Wettkampf ergab folgendes Reſultat

e Jn der Eröffnungsſtafette für Junioren 50 Meter ſiegte der
der Schwimmverein deſſen Schwimmer die 150 Meter in

Er nwanderpreis errang Auch im zweiten Rennen zweites
verein denſchwimmen 100 Mtr ſiegte der Leipziger Schwimm

hert mit 1 Min 32 Sek Ferner errangen Preiſe die in
ſchwimme en und ſilbernen Ehrenpreiſen beſtanden Jm Erſt
25 S 100 Meter S Kl Germania Dresden mit 1 Min
1 Mein n Seniorbruſtſchwimmen Kl PoſeidonLeipzig mit
vöm S 32 Sek im Jugendſchwimmen 100 Meter Otto Dicke
Thärihen W anHalle mit 1 Min 26 Set und Waltar
Junſorſet vom S Kl PoſeidonLeipzig mit 1 Min 27 Sek im

Se eiteſchwimmen Sp Kl Hellas Magdeburg mit 1 Min
mit m im Juniorſchwimmen S Kl NeptunMagdeburgBuckau

h folgt 32 Sek und Kl Oſchersleben mit 1 Min 36 Sek
und e Irgend pringen in dem jeder Schwimmer drei Pflicht
Amatert d pründe Zu machen hatte Hierbei ſiegte SaKl
bruſtf h ſſau mit Platzziffer 6 Weiter ſiegten Jm Jugend
Kra men Kurt Dohndorf mit 1 Min 416 Sek und Otto

r Min 47 Sek beides Schwimmer vom Kl Schwan

Vahice S 350ff Urteil des Herrn Prof Meiners über zwey
Vrieſen r male zu Hindelbank im Kanton Bern Aus deſſen

i Shweih Th S 97 u ff
ot exéene Kupferſtich Tonrbeau de Madame Langhans inventé
Nindelp 6 par Ar T A Nam dans église Paroissiale de

anek a 2 lienes de Berne ohne Stechernamen à Basle
n de Mechel läßt die vertiefte Anordnung des Grabmals

e

le im SeHalle

n 1356 Sek zurücklegte und den von einem Gönner geſtifteten

iteſchwimmen 100 Meter Leipziger S T mit 1 Min
275 Sek und Kurt Bretting vom Sp Kl HellasMagdebur
mit 1 Min 29 Sek in der Jugendſtafette 9850 S Kl n
Halle in 2 Min 5 Sek im Juniorrückenſchwimmen 100 Mtr

Kl OtterLeipzig mit 1 Min 42 Sek im Ermunterungs
Handüberhandſchwimmen 100 Mir Kurt Bretting vom Sp Kl

Hellas Magdeburg mit 1 Min 2136 Sek im Jugendbruſtſchwimmen
50 Meter S Kl NeptunM Buckau mit 46 Sek und S Kl

Deſſau 1904 mit 47 Sek im Rettungsſchwimmen S Kl Favo
rite Hamburg mit 5536 Sek im II orkürſpringen S Kl
GermaniaDresden mit Platzziffer 5 Jm Juniorhandüberhand
ſchwimmen 100 Meter ſiegte Deſſauer AmateurS Kl mit 1 Min
25 Sek im Ermunterungsſchwimmen 50 Meter Sp Kl
Hellas Magdeburg mit 36 Sek und Kl Poſeidon Leipzig mit
37 Sek Jm Kopfweitſprung für II Senioren ſiegte Richard
Erpelt vom Kl SchwanHalle mit 59 Sek auf einer Strecke
von 22,40 Metern und V LeipzigOſt deſſen Vertreter in
44 Sek eine Strede von 20 Metern zurücklegte Dann folgte ein
Knabenwettſchwimmen des Kl SchwanHalle in dem Karl
Marx in 5596 Sek auf einer Bahn von 50 Metern ſiegte Beim
Hindernisſchwimmen blieb der Leipziger V mit einer Ge
ſchwindigkeit von 1 Min 14 Sek Sieger im Damenſchwimmen
100 Meter Frl Friedrich vom Magdeburger Damen Kl in
1 Min 53 Sek und im Schwimmen für Herren über 30 Jahre
50 Meter Arthur Knape vom Kl SchwanHalle in 45 Sek
Bei der Halloriaſtafette 3250 Meter errang der Leipziger V
mit 2 Min 4 Sek den Sieg

Die mitwirkencle Ursache bei Unfallschäcdken
Der Lokomotivführer S in Breslau hat am

25 September 18909 dadurch einen Unfall erlitten daß er im Loko
wotivſchuppen beim Abölen des Exzenters ausglitt und unter den
Aſchenkaſten fiel Er hat aber noch am ſelben Tage die ſchwere
Arbeit eines Lokomotivführers auf der Fahrt von Breslau nach
Gleiwitz ohne weitere Beſchwerden verrichtet Erſt auf der Rück
fahrt ſprach er davon daß er in der Leiſtengegend eine Geſchwulſt
fühle und ſich krank melden wolle Nach weiteren zehn oder zwölf
Tagen ging er zum Arzt der einen linksſeitigen Leiſten
bruch feſiſtellte Der verunglückte S wurde dann in den Ruhe
ſtand verſetzt Er beanſprucht nun vom preußiſchen Eiſenbahn
fiskus Gewährung des höheren Satzes des Ruhegehalts der für die
durch einen Betriebsunfall dienſtunfähig gewordenen unmittelbaren
Staatsbeamten beſtimmt iſt Der beklagte Fiskus beſtreitet daß
der erwähnte Unfall die Urſache des bei dem Kläger aufgetretenen
Leiſtenbruches ſei Er ſtützt ſich dabei auf die Gutachten der unter
ſuchenden und behandelnden Aerzte Beide Sachverſtändige
ſprechen ſich dahin aus daß der Unfall nicht als die Urſache ſondern
als die Gelegenheit bei der der Leiſtenbruch hervorgetreten ſei
in Betracht komme

Landgericht und Oberlandesgericht Breslau
erkannten entſprechend auf Abweiſung des Klägers Cegen das
Urteil des Oberlandesgerichts hatte der Kläger mit Erfolg Re
viſion beim Reichsglericht eingelegt Die Reviſion erhob
die Rüge der Verkennung der Grundſätze über den urſächlichen
Zuſammenhang Es komme nicht darauf an ob die Erkrankung
auch ohne den Unfall hätte eintreten können wenn ſie nur durch
ihn eingetteten ſei Der II Zivilſenat des höchſten Gerichtshofes
erklärt dann in ſeinen Entſcheidungsgründen Die Be
ſchwerde iſt begründet Nach der feſtſtehenden Rechtſprechung des
Reichsgerichts braucht ein beſtimmter tatſöchlicher Umſtand nicht die
alleinige Urſache eines eingetretenen Schadens zu ſein damit
die vom Eeſetze ſei es mit oder ohne die gleichzeitige An
nahme eines Verſchuldens einer beſtimmten Perſon an den Eintritt
des Schadens geknüpfte Rechtsfolge eintrete vielmehr genügt es
daß er eine der mehreren zuſammenwirkenden Urſachen
alſo eine bloß mitwirkende Urſache für den ſchädigenden
Erfolg darſtelle ſofern nur nicht die Verbindung zwiſchen beiden
ſo loſe iſt daß nach der Auffaſſung des Lebens der eingetretene
Schaden nicht mehr als eine Folge auch der mitwirkenden Urſache in
Betracht gezogen wird Nun liegt nach dem vom Berufungs
gerichte feſtgeſtellten Sachverhältniſſe insbeſondere nach dem Gut
achten der beiden Sachverſtändigen L und St denen es ſich an
geſchloſſen hat der Fall hier folgendermaßen Das Austreten des
linksſeitigen Leiſtenbruchs bei dem Kläger d h eines Teiles der
Eingeweide durch die Bruchpforte des Leiſtenkanals iſt bei Ge
legenheit des vom Kläger am 25 September 1899 erlittenen Un
falls erfolgt Hiernach muß angenommen werden daß dies ohne
den Unfall nicht mindeſtens nicht zu dieſer Zeit geſchehen wäre
wie denn auch der Sachverſtändige St ausdrücklich erklärt hat
jener Umſtand ſchließe nicht aus wenn keine Gelegenheit zum
Hervortreten des Bruches gekommen wäre der Kläger noch lange
ſeinen Dienſt hätte tun können Damit wird zunächſt der Annahme
des Berufungsgerichts der Boden entzogen daß der Leiſtenbruch

auch dann entſtanden wäre wenn der Unfall nicht ſtattgefunden
hätte Vielmehr hätte damit dies hätte geſchehen können eben
eine andere Gelegenheit eintreten müſſen und über die Notwendig
keit oder auch nur Wahrſcheinlichkeit eines ſolchen Eintritts hat das
Gericht nichts feſtgeſtellt waren auch von dem Beklagten keine Ve
hauptungen aufgeſtellt

Der erkennende Senat des höchſten Gerichtshofes hob deshalb
das Urteil des Oberlandesgerichts Breslau auf und änderte das
landgerichtliche Urteil dahin ab daß der beklagte Fiskus ver
urteilt wird vom 1 November 1907 ab an den Kläger ein
jährliches Ruhegehalt von 1746 Mark 6625 Prozent
des Dienſteinkommens unter Abzug der bereits gezahlten Be
träge von jährlich 960 Mark zu zahlen und die geſamten Koſten
des Rechtsſtreits zu tragen Akt Z III 318/09

Als Leiche gelandet

Bei der Fahrt des Siegfried nach Bernburg am 20 d M
kehrte der Maſchiniſt Hermann Weineck nicht an Bord zurück Man
vermutete daß ihm irgendwie ein Unfall zugeſtoßen ſei Das
beſtätigt ſicht jetzt wie folgende Nachricht aus Bernburg

meldet
Die Leiche des ſeit dem 20 d Mts gegen 11 Uhr abende

ſpurlos verſchwundenen Maſchiniſten Friedrich Hermann Weineck
iſt geſtern oberhalb der Bernburger Schleuſe von einem Schiffer
gefunden worden Weineck war ein zuverläſſiger nüchterner
Mann Er iſt durch einen Unfall ums Leben gekommen Bei der

Leiche wurden auch ſeine Wertſachen zwei Portemonnaies mit
19,48 Mk eine ſilberne Zylinderuhr mit Kette ſowie Briefſchaften
und andere Kleinigkeiten vorgefunſden

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule An
der letzten Vorſtandsſitzung nahmen 48 Perſonen teil Abgeliefert
wurden zuſammen 588,16 Mk Befördert wurden 12 Damen und
Herren zu Fechtmeiſtern 4 zu Oberfechtmeiſtern und 2 zu General
fechtmeiſtern Nach Schluß des offiziellen Teils fand zu Ehren der
Beförderten ein kleiner Kommers ſtatt Er wurde durch die exakt

e inſtrumentalen Darbietungen einer Anzahl von
Herren des Orcheſtervereins von 1904 welche zugleich Mitglieder
des Verbandes ſind ſowie durch die ausgezeſchneten Rezitationen

I III
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3 4 e ne een Womitgliedes Herrn Lehrers Schulze wirkungsvoll aus

Gabelsbergerſcher Stenographenverein von 1859 Auf dem
beim 9 Gabelsbergerſchen Bundestage abgehaltenen Wettſchreiben
in Stuttgart errangen die vom Verein abgeſandten Mitglieder
folgende Preiſe Kaufmann Karl Angelroth in 280
Kaufmann Kurt Reiſſel in 220 Silben Am 7 Auguſt d Jrs
hat der Verein eine Waſſerfahrt nach Rothenburg

ehe Einer der beiden 700 Millimeter
weiten Hauptſtränge des Halleſchen Waſſerwerks in Beeſen
erlitt in der Nacht vom Freitag zum Sonnabend auf
So der Beeſener Pumpſtation einen Rohrbruch Ein etwa
2 Meter langer Eiſenſplitter war von der Muffe her los
geriſſen

r

Eerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 22 Juli

Erfolgreiche Berufung

Der Bergmann Johann Bucki in Eisleben war vom
dortigen Schöffengericht zu fünf Tagen Gefängnis verurteilt wor
den weil er fortgeſetzt Stempelholz vom Hermannsſchacht ent
wendet haben ſoll Die Anzeige war nicht von der Gewerkſchaft
ausgegangen ſondern von einer Frau Wiemann die früher
Buckis Aufwärterin geweſen von ihm aber wegen Verdachtes von
Unredlichkeiten entlaſſen war Sie gab vor der Strafkammer
offen zu ſie habe Bucki wegen Diebſtahls angezeigt weil er ihr
vorher den gleichen Vorwurf gemacht habe

Ein Fahrſteiger vom Hermannsſchacht bezeichnete es in der
Berufungsverhandlung als höchſt unwahrſcheinlich daß Bucki
Stempelholz noch dazu in den von Frau Wiemann behaupteten
Mengen unentdeckt habe mitnehmen können Die Strafkammer
hob auf Buckis Berufung das Schöffengerichtsurteil
auf und ſprach ihn antragsgemäß frei

Streikbrecher als Schimpfwort ſchlechthin
Der wegen Roheitsvergehens ſchon erheblich vorbeſtrafte

30jährige Arbeiter Wilhelm Knote von hier hatte im
April gegen einen Hausgenoſſen einen Maler die Drohung aus
geſprochen Du Streikbrecher ich drehe dir den
Kopf um wo ich dich ſehe Er will an jenem Tage be
trunken geweſen ſein und den Ausdruck Streikbrecher nur ſchlecht
hin als Schimpfwort ohne beſonderen ſachlichen Anlaß gebraucht
haben Doch kann die Bezeichnung auch darauf Bezug gehabt
haben daß die Maler am Streik der Maurer und Zimmerleute
keinen Anteil genommen haben Der Bedrohte hat ſeinen Straf
antrag ſpäter zurückgezogen

Das Schöffengericht verurteilte Knote zu einer Woche
Gefängnis wegen Bedrohung Seine Berufung gegen dieſe

n hoch erſcheinende Strafe wurde von der Strafkammer ver
worfen

Polen unter ſich

Die polniſchen Arbeiter ZJielinski Ratujewski und
Dutka in Greppin hatten ſich am Abend des 2 April nach Kräf
ten verprügelt nachdem ſie ſich vorher in einer Kneipe tüchtig voll
getrunken hatten Ratujewski blieb ſchließlich blutüberſtrömt auf
dem Kampfplatze liegen Nach Zielinskis Behauptung ſoll Ratu
jewski jedoch in der Beſoffenheit auf eine Pumpe gefallen ſein
und ſich dabei den Schädel blutig geſchlagen haben Das Schöffen
gericht in Bitterfeld verurteilte Zielinski wegen gefährlicher
Körperverletzung zu einem Monat Gefängnis Die Straf
kammer verwarf Zielinskis Berufung

Schlimme Gäſte

Die Fleiſcher Eugen und Karl Brettſchneider und
der Arbeiter Hermann Kalze von hier ſämtlich wegen
Roheitsvergehen ſchon vorbeſtraft betraten am Abend des 25 Jan
in angetrunkenem Zuſtande ein Reſtaurant auf dem Schülershof
Hier ſtifteten ſie durch ihr rüdes Benehmen eine Prügelei an
bei der ein Gaſt ſo arg mitgenommen wurde daß er die
Klinik aufſuchen mußte Auf die wiederholten entrüſteten Auf
forderungen des Wirtes ſein Lokal zu verlaſſen antworteten die
Ruheſtörer immerfort Du haſt uns gar nichts zu ſagen
wir ſind hier in der Mode Nachdem die böſen Gäſte
endlich hinausbefördert waren kehrten ſie in Pauſen von etwa
je einer Viertelſtunde noch zweimal wieder Bei ihrem zweiten
Beſuche warfen ſie dem Wirte ein Bierſeidel an den
Kopf bei ihrem dritten ſchlugen ſie auf einen Gaſt
ohne Anlaß mit Stühlen los Zweimal mußte der be
drängte Wirt Polizei herbeirufen um die Störenfriede zu ver
treiben Nach der Schilderung eines Polizeibeamten war im
Gaſtzimmer alles kaput Die Tiſche waren umgeſtürzt die
Stühle zum größeren Teile zerbrochen Bierſeidel lagen in
Splittern umher die Gaslampe war heruntergeſchlagen einige
Fenſterſcheiben zertrümmert Auch das Grammophon war gänz
lich zerſtört

Das Schöffengericht verurteilte die drei zu je ſechs Wochen
Gefängnis wegen gemeinſchaftlichen Hausfriedensbruchs und
gefährlicher Körperverletzung Gegen das Urteil legte nur Eugen
Brettſchneider Berufung ein mit der Begründung er
ſei damals ſinnlos beirunken geweſen und bitte deshalb um eine
geringe Geldſtrafe Er habe im Laufe jenes Tages in Gefſell
ſchaft von Geſchäftsfreunden etwa 40 Glas Bier und viele Schnäpſe
getrunken Seine Berufung wurde verworfen da die
vom Schöffengericht feſtgeſetzte Strafe in Anbetracht der unge
wöhnlich großen Roheit des damaligen Betragens keineswegs zu
hoch ſei

Geänderte Urteile

Der ſchon mehrfach vorbeſtrafte 52jährige Handelsmann
Wilhelm Büchner genannt Fügemann aus Hettſtedt
war vom dortigen Schöffengericht von der Anklage der Hehlerei
freigeſprochen worden Er hatte zwei Schulknaben aus
Burgörner mehrere Eiſenſtäbe die ſie einem Berginſpektor in
Hettſtedt geſtohlen hatten für 40 Pfg abgekauft Er will keinen
Verdacht gehabt haben daß die Stäbe unredlich erworben ſein
könnten

Auf die Berufung des Amtsanwalts ſprach ihn die Straf
kammer jedoch der Hehlerei ſchuldig und verurteilte ihn zu
einer Woche Gefängnis

Auch betreffs des früheren Bergmannes und jetzigen Arbeiters
Friedrich Sander aus Burgörner und ſeiner Ehefrau hod
die Strafkammer das freiſprechende Urteil des Hettſtedter Schöffen
gerichts auf Das Ehepaar das nebenbei einen Althandel be
treibt hatte wiederholt von jungen Burſchen Eiſenblechplatten
angekauft die von einer Halde geſtohlen waren Beide wollen um
die unlautere Herkunft der Platten nicht gewußt haben Die
Strafkammer fand ſie aber im Gegenſatz zum Schöffengericht der
Hehlerei ſchuldig und verurteilte ſie zu je fünf Tagen
Gefängnis

Ein Verbandsterroriſt
Der 29jährige Kürſchner Friedrich Hödel aus Schkeuditz

hatte als eifriges Mitglied des Kürſchnerverbandes unter ſeinen



u

einer Weberei zu

n re rer 4 ere n t V t F 7 h t
Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen in der Fabrik von Apitzſch
lebhaft Propaganda für den Beitritt zum Ver
band gemacht Einer 15jährigen Kollegin ſetzte er im Februar
und März d J ſogar mit Drohungen zu Er ſtellte ihr in Aus
ſicht daß ſie künftig keine Arbeit mehr bekommen werde denn die
übrigen Arbeiter hätten es nicht nötig noch mit ihr zuſammen
zu arbeiten wenn ſie dem Verbande nicht beitrete und würden
das überhaupt nicht mehr lange tun Die junge Kollegin geriet
in Angſt und trat lediglich aus dieſem Beweggrunde dem Ver
bande bei Auch noch gegen andere Mitarbeiterinnen ſoll ſich
Hödel ähnlich geäußert haben doch haben die Betreffende keine
beſtimmt belaſtenden Ausſagen gegen ihn gemacht Jm Sinne
Hödels ſoll auch der Boadreher Schmidt eifrig für den Ver
band geworben haben

Beide wurden wegen Vergehens gegen S 153 der Gewerbe
ordnung angeklagt Vor dem Schöffengericht in Schkeuditz be
ſtritten ſie entſchieden bei ihren Werbungen für den Verband
ſich Drohungen oder ſonſt irgend welchen Zwang erlaubt zu haben
In der Fabrik ſei faſt täglich über die Vorteile und Nachteile des
Verbandes geſtritten worden Bei dem Klappern der Maſchinen
hätten ſie ſehr laut ſprechen müſſen da hätten ihre Aeußerungen
leicht mißverſtanden und fälſchlich für drohend gehal
ten werden können Das Schöffengericht ſprach Schmidt
frei und verurteilte Hödel zu einer Woche Gefängnis
Hödels Berufung gegen dieſe Strafe wurde von der Strafkammer
verworfen

t m
Kunst unc Wissenschaft

Erwerbung einer Widukind Handſchrift
Die Königl Bibliothek in Berlin hat einen Ankauf von

hoher wiſſenſchaftlicher Bedeutung gemacht ſie erwarb eine Hand
ſchrift der berühmten Sachſengeſchichte Widukinds
der etwa 1004 als Mönch in dem weſtfäliſchen Kloſter Corvey
ſtarb

Die Handſchrift ſtammt aus engliſchem Privatbeſitz Bisher
waren drei Handſchriften von Widukinds Rerum Saxonicarum
libri tres erhalten die um 967 verfaßt ein hiſtoriſch unſchätzbares
Material für die Geſchichte der Sachſen vor und unter König
Heinrich J und Kaiſer Otto I in Annalenform enthalten Die
neue erworbene Widukind Handſchrift beſitzt einen viel beſſeren
Text als die in der berühmten Manuſkriptſammlung von Monte
Caſſino dem Mutterkloſter der Benediktiner Auf dem Vorſetz
blatt trägt ſie neben anderen Eintragungen den Vermerk daß der
Codex ſich im Beſitz des Johannes Trithemius des berühmten
Humaniſten und Abtes des St Jakobkloſters bei Würzburg be
fand der um die Wende des 15 und 16 Jahrhunderts lebte

Neue Erfolge mit dem Ehrlichſchen Heilmittel
Prof Dr Loonor Michaelis in Berlin hat jetzt mit dem

neuen Syphilisheilmittel Ehrlich Hata 606 im ganzen 36 Kranke
behandelt und in allen denjenigen Fällen wo ſichtbare echt
ſyphilitiſche Erſcheinungen beſtanden noch niemals einen Verſager

Erſt die Zukunft kann allerdings von der Dauer der Heil
erfolge Rechenſchaft geben Bei der Anwendung des neuen Mittels
führte er durchweg eine neue Methode durch die er in der Berliner
Kliniſchen Wochenſchrift als neutrale Suspenſion bezeichnet und
die die Jnjektionen vollkommen ſchmerzlos geſtaltete während die
bisher übliche Jnjektion ſehr ſchmerzhaft war

Der Maler Profeſſor Kuindſhi iſt in Petersburg in der
Nacht auf Montag im Alter von 68 Jahren geſtorben Er
hat ſich namentlich als Förderer junger Künſtler ein großes Ver
dienſt erworben Es iſt bekannt daß er ſchon zu Lebzeiten ſein
ganzes beträchtliches Vermögen für Stiftungen hingegeben hat

Theater und Musik

Bopp widerruft
Wider Erwarten hat ſich Profeſſor Wilhelm Bopp dahin

geäußert daß ihm ſelbſt offiziell noch nichts bekannt ſei von einer
proviſoriſchen Beſetzung des Poſtens als Direktor an der Wiener
Hofoper durch ſeine Perſon Mottl hingegen beſtätigt die
Richtigkeit dieſer Nachricht Die Kriſe ſcheint noch immer nicht
gelöſt zu ſein

Wedekinds Hidalla
Auch in Köln iſt jetzt Wedekind wieder mit großem Er

folg zu Worte gekommen Er ſelbſt ſpielt zurzeit in Mün ch en
einen WedekindZyklus mit Die Mitglieder des Berliner
Kleinen Theaters haben im Metropoltheater zu
Köln ſein Schauſpiel Hidalla zur Aufführung gebracht und
lebhaften Beifall damit errungen Die Vertreter der Hauptrollen
waren auch ausgezeichnet Hetmann kann kaum wirkungsvoller
geſpielt werden wie von Albert Stein rück und Mirjam Hor
witz ſtand ihm als Fanny durchaus ebenbürtig zur Seite

Theaterkriſe in Stuttgart
Der Direktor Max Gabriel vom Stuttgarter Sche u

ſpielhaus iſt in Zahlungsſchwierigkeiten geraten Noch vor
wenigen Wochen hatte er mit der Operette Der Gardehuſar einen
ſchönen perſönlichen Erfolg Sein Mißerfolg iſt auf ſeine Frank
furter Verpflichtung zurückzuführen wo er Pächter des Reſidenz
theaters war Für die Schauſpieler ergeben ſich keine Verluſte
Geſchäftsführender Direktor iſt der bisherige Regiſſeur

Dr S Die Berliner Gura O per brachte eine wohlgelungene
Aufführung von Triſtan und Jſolde heraus Frau
Guszalewicz wirkte durch leidenſchaftliche Darſtellung der
Jſolde während Dr v Bary mehr den leidenden philoſophieren
den Triſtan zum Ausdruck brachte

Vermischtes

Feue Unglücksnachrichten

Be t e

ſpäter an der Unglücksſtelle erſchienen gab es herz
erſchütternde Szenen Ueberall lag

der Hagel meterhoch
Jn Beſana und Brianza wurde die ſchöne hiſtoriſche Villa
zisconta durch den einſtürzenden Turm ſchwer beſchädigt

Unendlich troſtlos iſt das Bild von Saronno wo alle
Fabrikſchornſteine mit nur zwei Ausnahmen einſtürztenJn Mombello ſchlugen mehrere Blitze ins ProvinzialJrren

aus Entſetzt flohen die Geiſteskranken nach allen Rich
tungen Ein mit Mehlſäcken beladener Wagen wurde wie
eine Feder vom Boden aufgehoben in der Luft gedreht und
dann umgeſtülpt Jn VBuſto Arſizio ergoß ſich ein Hagel
von Steinen und Glas auf die Straße ſo daß die Paſſanten
unter wilden Schreckensrufen in die Häuſer flohen Viele

en auch nach der Kirche Alle meinten es ſei ein Erd
eben

Der vom Unwetter betroffene Landſtrich etwa 30 Kilo
meter breit 100 Kilometer lang gehört zu den reichſten
beſtkultivierten dicht bevölkertſten Jtaliens Der Ver
heerungszug begann in der Provinz Novara zog öſtlich durch
die Provinzen Mailand und Como und verlor ſich in den
Bergamasker Alpen Wo es durchging ſind

die Feldfrüchte wie abgemäht
Bäume entwurzelt und die dort allgemein ſehr feſten Stein
häuſer beſchädigt oder demoliert Am ſchwerſten haben die
zahlreichen Baumwoll und Seidenſpinnereien und ſonſtigen
Fabriken gelitten Jn Buſtro Arſizio beträgt der Schaden
etwa 3 Millionen in Saron desgleichen Bisher wurden
53 Tote gezählt Die meiſten wurden von zuſammen
brechenden Dächern und Fabrikſchloten erſchlagen andere im
Freien von umherfliegenden Aeſten Bäumen und Steinen
Man fürchtet für die nächſtjährige Seidenkampagne

Unwetter in AUngarn
Wie in Mittel und Südeuropa herrſchte auch in

Ungarn namentlich im Komitat Arva ſtarkes Unwetter
Jn Alſo Kubin brach Sonntag um 2 Uhr nachts ein Orkan
mit furchtbarem Hagelſchlag los Danach folgte eine
ſtundenlang währende Regenflut Alle Brücken ſind fort
geriſſen der Arvafluß überſchwemmte die Stadt vollſtändig
30 Perſonen ſollen ertrunken ſein doch iſt dieſe Meldung
noch nicht beſtätigt

Zu der Lichtenrader Affäre wird mitgeteilt daß ſich das
Belaſtungsmaterial gegen den älteren Bruder Albert Rade
meier verſtärkt Es hat ſich eine Reihe von Zeugen ge
meldet die für Albert Rademeier außerordentlich belaſtende
Ausſagen gemacht haben Aus dieſen geht hervor daß er
der eigentliche Urheber ſowohl der Erpreſſerbriefe als auch
des Bombenattentats iſt Albert und Louis Rademeier be
finden ſich jetzt in Unterſuchungshaft und leugnen fortgeſetzt
an dem Attentat beteiligt zu ſein Die Kriminalpolizei ſetzt
die Ermittelungen in Lichtenrade und die Vernehmung von
Zeugen noch weiter fort Zweifellos hat ſich der ältere der
Brüder Rademeier vor dem Attentat in einer ſchweren
finanziellen Bedrängnis befunden Albert Rademeier hatte
in den letzten Monaten ſo wenig Bargeld gehabt daß er
genötigt war bei allen Bekannten kleine Beträge von 2 Mk
und noch weniger zu borgen Dabei hatte er für den
11 Juli das iſt ein Tag nach dem Attentat die 3000 Mk
verſprochen

Automobilunfälle Ein ſchwerer Automobilunglücksfall
ereignete ſich vor Plech in der fränkiſchen Schweiz Das
Auto einer Nürnberger Ausflugsgeſellſchaft ſtürzte infolge
Bruches des linken Vorderrades um und begrub ſeine Jn
ſaſſen unter ſich Die Kaufmannswitwe Guttmann aus
Nürnberg erlitt einen ſchweren Schädelbruch der Chauffeur
wurde ebenfalls ſchwer verletzt Die übrigen Jnſaſſen kamen
mit leichteren Verletzungen davon Auf ver Chemnitz
Zwickauer Landſtraße ſtürzte das Automobil V 910 kurz vor
Bernsdorf bei Lichtenſtein infolge eines ſchweren Pneumatik
defektes um Drei Herren die in dem Auto ſaßen wurden
herausgeſchleudert und leicht verletzt Der Chauffeur kam
unter den Wagen zu liegen und war ſofort tot

Bootsmannslos Der auf dem Kahn ſeines Vaters als
Bootsmann beſchäftigte Friedrich Stolze wollte beim
Paſſieren des SakrowParetzer Kanals die Stahltroſſe ſeines
Schleppkahnes losmachen und das Schiff abwerfen als ſich
die Schlinge der Stahltroſſe um ſein Bein ſchlang und durch
den jähen Ruck des Schleppers dem Unglücklichen das Bein
abſchnitt Die Verletzung war ſo ſtark daß eine heftige
Blutung eintrat die dem Bootsmann den Tod brachte

Großfeuer in einer Kaſerne Jn Neuburg a d Donau
brach in der Schloßkaſerne in der mehrere Kompagnien des
15 Jnfanterieregiments untergebracht ſind Großfeuer aus
das derart um ſich griff daß vom zweiten Stock aufwärts
bis zum Dachſtuhl alles dem verheerenden Element zum
Opfer fiel Während des Brandes mußten von den
Rettungsmannſchaften unter der größten Lebensgefahr große
Munitionsvorräte aus den oberen Räumen herabgeſchafft
werden Viele Uniformen und Habſeligkeiten der in Ernte
urlaub beſindlichen Soldaten ſind mitverbrannt Die Ent
ſtehungsurſache des Feuers iſt unbekannt

Der ganze Reſervefonds der Louisviller Fidelith und Truſt Co
im Betrage von etwa ſechs Millionen Mark iſt von dem Sekretär
der Geſellſchaft Auguſt Ropke unterſchlagen und an der Börſe ver
ſpielt worden Ropke war ſeit 18 Jahren Beamter des Truſts
Er wurde in Haft genommen

Diebſtahl in der ruſſiſch chineſiſchen Bank zu Newyork Wie
die Frankfurter Zeitung berichtet beträgt der Bondsdiebſtahl
bei der Agentur der ruſſiſch chineſiſchen Bank in Newyork nach den
letzten Feſtſtellungen 500 000 Dollar

Unterhaltungsblatt
Bauernblut Roman in 3 Büchern Von Gerhard von
Amyntor Fortſ Berliner Brief Von A Silvius

Bunte Zeitung Literatur

aus Jtalien
Aus der italieniſchen Unglückszone treffen immer neue

Nachrichten über die verheerenden Wirkungen des Unwetters
ein Bei Pontenuovo wurde ein mit 6 Perſonen beſetzter
Bauernwagen ſamt den Pferden 10 Meter weit in ein I
geſchleudert Die Jnſaſſen des Wagens blieben unver etzt

e Pferde gingen zugrunde Ueberall wurden hohe Bäume
ausgeriſſen die n Prre zahlreiche Menſchen töteten Jn

alſaghello wurden 150 junge

Leitung Wilhelm Georg
Jn Vertretung Eugen Brinkmann

Verantwortlich f d polit Teil V Eugen Brinkmann
für den lokalen Teil für Provinziaknachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuillekon Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Hermann Göbel Druck und Verlag von
Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt
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rauen durch das herabſtürzende Dach verſchüttet
jeben blieben ſofort tot die anderen wurden mehr oder Letzte Xachrichte

minder ſchwer verletzt Als die Väter und Gatten der Toten 7 n

Der Kaiſer in Heſſen
H Frankfurt a 25 Juli Der Kaiſer wird

Mitte Auguſt bei Gelegenheit der Mainzer Tru ppen
ſSau in Schloß Friedrichshof zu Inem deye
tägigen Aufenthalte eintreffen Der Tag der Ankunft ſteht
noch nicht feſt Ein Aufenthalt in Homburg v d S oder
in Wiesbaden iſt nicht geplant doch ſind kurze Veſuche
in beiden Städten nicht ausgeſchloſſen

Rücktritt des Slaaksſrkrrkärs
des Rrichsmarinramte

H Berlin 25 Juli Am Rücktritt des Staatsſekretärs
des Reichsmarineamts Exzellenz v Tirpitz iſt jetzt wie
die Politiſche Korreſpondenz aus eingeweihten Kreiſen er
fährt nicht mehr zu zweifeln Herr v Tirpitz hatte den
Kaiſer bereits vor längerer Zeit um Enthebung vom Amt
gebeten doch verſtand es der Monarch der den Admiral
ſeines ungeſchmälerten Wohlwollens verſicherte Herrn von
Tirpitz auf der Hohenzollern während der Kieler Woche
zu bewegen einſtweilen von dem erbetenen Abſchied noch
Abſtand zu nehmen Der Staatsſekretär bat damals ſein
Geſuch in der Schwebe erhalten zu dürfen und wird nun
mehr auf ſeinem Entſchluß beharren Der Wechſel
im Reichsmarineamt wird ſofort nach der Rückkehr des
Kaiſers von der Nordlandreiſe erfolgen

Unter Kohlenmaſſen begraben
H Beuthen 25 Juli Auf einer Grube bei Niko

la i ſtürzten große Kohlenmaſſen ab Ein Bergmann wurde
als Leiche gefunden Bei den Rettungsarbeiten kam ein
anderer Bergmann der elektriſchen Leitung zu nahe und
wurde ſofort getötet

Hochwaſſer im Ruhr und Enſchergebiet
W Eſſen 25 Juli Ruhr und Enmſcher führen ſchweres

Hochwaſſer Der bei der Emſcherrgulierung gebaute
Damm konnte dem Anprall nicht widerſtehen brach an
drei Stellen und gewaltige Waſſermaſſen ergoſſen ſich aus
dem alten in das neue Emſcherbett und richteten dort große
Verwüſtungen an Die Bauunternehmer erleiden gewal
tigen Schaden

Freiſpruch
H Frankfurt a 25 Juli Vor dem hieſigen

Schöffengericht hatten ſich heute der Redakteur Dr Max
Quarck von der Frankfurter Volksſtimme und der
ſozialdemokratiſche Parteiſekretär Heinrich Wit
t i g die Einſpruch gegen einen erhaltenen Strafbefehl über
6 bezw 4 Wochen Haft erhoben hatten zu verantworten
Sie ſollen am 13 März im Frankfurter Stadtpark eine Ver
ſammlung unter freiem Himmel veranſtaltet und geleitet
haben ohne vorher die vorgeſchriebene Genehmigung der
Polizei nachgeſucht und erhalten zu haben Nach längerer
Verhandlung in welcher der Staatsanwalt zum Schluß be
antragte den Einſpruch gegen die erkannten Haftſtrafen ab
zuweiſen wurden die Angeklagten freigeſprochen

Antomobilunglück
H Mannheim 25 Juli Auf der Fahrt von Mann

heim nach Herrenalp ſtieß dem Kommerzienrat Leo Stin
nes von hier ein Automobilunfall zu Das Automobil
rannte gegen einen Baum Die Jnſaſſen wurden heraus
geſchleudert Frau Stinnes erlitt eine Schulter
verrenkung Herr Stinnes leichte Hautabſchürfungen
Der Chauffeur dagegen wurde lebens gefährlich
verletzt Jhm iſt der Bruſtkaſten eingedrückt worden

Spanien und der Vatikan
H Rom 25 Juli Der Vertreter Spaniens beim Vati

kan hatte geſtern eine längere Konferenz mit dem
Kardinal Staatsſekretär Mery del Val Gerüchte aus guter
Quelle beſagen daß die Lage zwiſchen der ſpaniſchen Regie
rung und dem Vatikan noch geſpannter geworden iſt

Panik bei einer Opernvorſtellung
H Paris 25 Juli Der Kurſaal zu Cetta wurde

während der Carmen Vorſtellung völlig eingeäſchert Der
Brand brach in der Garderobe aus und griff ſchnell um ſich
Jm Publikum entſtand eine furchtbare Panik Die e
ſpieler eilten im Theaterkoſtüm auf die Straße Zum T
kam niemand ums Leben Der Schaden iſt ſehr bedeutend

Aus der Türhkei
H Konſtantinopel 25 Juli Anläßlich des Verfaſſunga

tages ſtiftete der Sultan einen neuen hohen tür
ſchen Orden welcher der Tugendorden ſie
Außerdem verkündete er eine umfaſſende A waren
kriegsgerichtlich verurteilte Verbrecher So wurden An
dieſe Amneſtie 300 durch das Kriegsgericht verurteilr r
hänger des alten Regimes darunter der alte Un de
richtsminiſter Haſchim und der ehemalige Chef be
Militärkabinetts Marſchall Schakir Paſcha e

nadigt ii Konſtantinopel 25 Juli Die triegsgerichtlic
Unterſuchung hat nunmehr mit Beſtimmtheit ergWrrit
die Beſchuldigung gegen die ehemaligen G a find
Kiamil und Ferid zum größten Teile unhalt a Ge
daß die beiden namentlich mit den Beſtrebungen Geheim
heimkomitees nichts gemein haben überhaupt am

komitee nicht beteiligt ſind enKonſtantinopel 25 Juli Wie die Blätte ine
iſt der Ankauf des in Deutſchland im Bau bef
Dreahtnougths perfekt geworden
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vVerunglückte Flucht aus dem Zug
23 Juli Mit dem Zuge der geſtern abendLieben die Jieig Station paſſierte wurde ein Fürſorge

9 Uhr Vit Weishaar von Beruf Schmied befördert der in der
zögling anſtalt zu Rothenburg untergebracht von dort
gürſorere hen war Jn Eisleben wurde der Ausreißer wieder
rer und ſollte nun in die Anſtalt zurückgebracht werden Bei

erg egaida r ans dem in voller Fahrt ſich befindenden Zuge Mit
und Wenem Bein und klaffenden Wunden im Geſicht wurde der
gebro ling kurz darauf am Bahndamm aufgefunden und in das
Flücht Frankenhaus eingeliefert Außer den genannten Ver
Lhangen hat W bei dem Sturze auch eine ſtarke Gehirnerſchütte

Weißenfels 25 Juli Gurkenmarkt Auf
Markte waren etwa 800 Schock Gurken aufgeliefert

d Schoc koſtete 250 bis 3 Mk
Weimar 25 Juli Gemütlich Folgende An

ige ſteht in einem Weimariſchen Blatte Weimarer
Pgeſchiehen Ein Kind welches auf dem Vogelſchießen
efunden worden r logiert bei gemütlichen Leuten in der

Kitersburger Straße 18 2 Tr Bitte es abzuholen
Erfurt 25 Juli Die Differenzen

ſchen der Direktion der Schuhfabrik A zu
Jlpersgehofen und ihren Arbeitern ſind beigelegt Die an

wi

Jetündigte Ausſperrung von 300 Perſonen am 30 Juli
unterbleibt
w J Nordhauſfen 25 Juli Gymnaſialdirektor

D Dr Groſch Jm Alter von 75 Jahren iſt derſrahere langjährige Direktor des hieſigen Gymnaſiums
Hr Guſtav Groſch am letzten Donnerstag in Rudolſtadt ge
torhen

Römhild 23 Juli Spende Die Verwaltung der
gieſigen Sparkaſſe ſpendete der Kinderheilſtätte zu Salzungen aus
Anlaß des morgigen 50 Geburtstages der Protektorin der Erb
prinzeſſin den Betrag von 4000 Mark zur Errichtung zweier Frei
ſtellen

g GroßSalze 25 Juli Eine Belohnung von
z00 Marh iſt für die Ergreifung des Rechnungsführers
Kiehoff ausgeſetzt der ſich zuletzt hier in Bad Elmen auf
hielt und in Aurich Oſtfriesland ca 16 000 Mark
Regierungsgelder unterſchlug Dieſe 300 Mark Be
lohnung werden von dem der Königlichen Regierung haft
baren Adminiſtrator Schweizer in Voßbarg in Oſtfriesland
ausgezahlt Niehoff iſt 42 Jahre alt hat unterſetzte Ge
ſtalt blondes Haar und Bart kleine Platte N beſitzt
außerdem ein beſcheidenes Auftreten und ſpricht ſehr ſchnell

Leipzig 25 Juli Aus Liebeskummer
Sonntag abend in der elften Stunde ſtürzte ſich eine 21jäh
J rige Anlegerin Anna B von dem Leutzſcher Viadukt auf
den Bahnkörper ab Sie wurde mit ſchweren inneren Ver
letzungen und einem komplizierten Schädelbruch nach dem
Krankenhauſe gebracht Liebeskummer ſoll das Motiv zu
der unſeligen Tat geweſen ſein

Meßverzeichnis
Das offizielle Verzeichnis der auf den Leipziger

Meſſen verkehrenden Einkäufer für die Michaelis
meſſe 1910 und die Oſter Vormeſſe 1911 das der Meß Ausſchuß der
Handelskammer Leipzig jährlich herausgibt und den ihm bekannten
Meß Ausſtellern unentgeltlich zuſendet iſt zur
Michaelismeſſe Veginn Sonntag den 28 Auguſt
erſchienen

Die in neuerer Zeit geſchaffene Neueinrichtung wonach
bei den ausländiſchen Einkäufer Firmen ſowie bei den Expor
teuren Exportagenten uſw die Länder für die ſie einkaufen zur

bevorſtehenden

in 17 Auflage

Erleichterung für die am Meß Exportgeſchäft beteiligten Ausſteller
jeweils rechts am Ende der Firmen Aufführung in KurſivFett
druck nochmals abgekürzt wiederholt werden iſt beibehalten
worden und ſcheint ſich bewährt zu haben Dieſe Ergänzung ſoll
den Vorteil einer Ueberſicht der Firmen nach Ländern
bieten wie ſie von manchen Seiten angeregt wurde ohne die Auf
führung in alphabetiſcher Reihenfolge preiszugeben auf deren Bei
behaltung allerſeits Wert gelegt wird Sie dürfte ſich beim Aus
ſchreiben der MeßEinladungen ſicher als zweckmäßig und nützlich
erweiſen

die Zahl der Firmen keramiſche Glas Metall Kurz
Galanterie Spielwaren und verwandte Branchen weiſt auch
diesmal wieder einen erheblichen Zuwachs auf ſie beträgt 12 359

Eegen 9886 bei der 13 Auflage 1906 und 7534 bei der 10 Auf
lage 1903 d i ein Zuwachs in dieſer Zeit von mehr als
60 Proz Es entfallen nach ihrer Herkunft von den Firmen
auf Böhmen 547 das übrige Oeſterreich 537 Ungarn 168 Holland
und Luxemburg 277 Großbritannien und Jrland 232 Rußland
nſchehlich 23 aus Finnland 221 Dänemark 194 die Schweiz

Wat Frankreich 172 Belgien 108 Schweden 88 Jtalien 70 die
lkanländer 54 Norwegen 40 Spanien und Portugal 8 Nord

merika 73 Mittel und Süd Amerika 22 Aſien Afrika und
auf das Deutſche

eich 9367 zuſammen alſo 12 359 t

handel T ind Vorkohr

0 Berliner Börsoe
elephonischer Bericht der Saale Zitg

Bank Dir 10 Minuten Kredit 209,62 Diskonto 185,50 Deutsche
Berliner Handelsgeselischaft 166,50 Dresdner Bankon Dussische Anleihe von 1902 92,50 Türkenlose 181 75

s 20,87 Kanada 180,37 Baltimore 106,12 Laurahütte175,2 rene Hoehumer Guss 229 Gelsenkirchen 204,25 Harpener
Sieg eutsch Luxemburg 201,37 Phönix 222 A G 267,50

Halsſe 288,50 Hamburger Paſcetfahrt 140,25 Nordd
GHrosse Berliner Strassenbahn 183,75 Warschau

m 25 Tendenz Befestigt
Adler Fah assamarkt notierten höher Kaiserbrauerei 1,75

m 375 Eisenwerk Meyer Hartung Qussstah 25
Masehie on 150 Pauſsen Marschinen 1,25 Vogtländische
elder Farbe Anilinfabrik 1,50 Badische Anilinfabrik 1,75 Elber

Neiucg 2,25 Vereinigte chemische Werke Charlottenburg
leriamt Kunstanstalten 1,25 Deutsche Gasgiithlieht 2,50

fabrik ſinlen 1,50 Gustav Jaensch 2 Striegager Bürsten
ogitzet örl 375 Eroebein Zucker Köhlmann Stärke 2,50
u 27 er 1,25 Kostheim Zellulose 2,50 Konkordia Berg

mied te hdahl 3 Lauchhammer 3,10 Massen Bergbau 1,75
Akt Ges für Bauaustführungen 4,75 Held

Schunn Berliner Vnionsbrauerei 25 Böhmisches Brauhaus
Maseht eiss Brauerei 3,25 Aluminium Ind Ges 2 Bruchsal

50 Kappel Maschinen 3,25 Kronprinz Metall 2,25

der junge Menſch einen unbewachten Augenblick

r T

s Loewe
T r a 5Co 25 Liwecker Maschinen 225
Metall 3 Sächs Webstuhl 2 Stcewer 50 löchster Farben 50
Union chemische Fabrik 2 Deutsche Spiegelgias 3 Planiawerke

75 Scholten Stärke 2,50 Vogtländ TüllfabRhein Nassau 3,25 Sächs Gussstahl so ar 1,50 Hoesen

Zum Kursnettel Borlin 25 Juli 40 Badisohe StaateAnleihe 0809 unk 18 101,40G 40 Bayrisohe h 101,000
l Bayrisohe Staats Anſeihe 08 unk 1918 101,40b B 40 Schwarz
darg Sondershausen i Wärttemb Staats Anleihe 81 8391,90B Kameruver Eisendahn Anteiſo 92,800 31 Deutsech
Ostefrikanisohe Sehuldversehr gar 94 700 49 Cottbuser Stadt

Aplothe 1900 100 406 40 Darmstadt Stadt An 1900 unt 16 100 206
3 o Doseauer Stadt Anleihe 1806 40 Dasseidorfer StadtAnleihe 1000 07 08 09 100,50R 40 Jenaer Stadt Anl 1900 100,200
3 Jenaer Stadt Anl 1902 4 Nordhauser Stadt Anleihe
1908 unkv 19109 100 256 4 Quedlinburger Stadt Anl 1009 unk
1918 100 40G 40 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1919 100,2060 4prosg
Heessisohe Komm Obl XII 101,400 3 i Oesterreichisohe Nord

r e e o Deutseohe Solvayerke 4 e er Farben unk 1917 PoeltenGuilleaume Lahmeyer 06 08 101,80B z o aors

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 25 Juli

Geld Brier e dAdller Kall V A Hougo 5400 5500Alenoendersball 11,800 1 1 500Immenrode 6650 6750
eienrode 6650 6780 JIohannashall 65850 5450Burdaoh 17 100 17,300 Justus I 110 111

Casrlsfand 7400 7600 KRaiseroda 10 700CGeceilienhall 2 95 Krügershall Akt 124 125
Desdemona 9000 8800 Ludwigshall 117iDeésohb Kali Akt 148 140 Neustassfurt S 15,000
h n 5 100 t Reiohskroneedrichsha ssa 1800 900Glachant Roland 9 1Sonderehausen 19,6500 20 500 Ronneberg Akt 124 126

Gunedershall 57251 58258 Rothenber 3200 583300Hann Kall Akt Saohsen Weimar 6550 6650Bonsa 47501 4850 Schieterkauteadbovt Vor A s Siegfried 1 6700 6800el äd arg 84 S Sigmundshah 177 180Helärunger l 2600 2700 Teutonie ARd 115 11
Heldrungen II 25761 2675 Wiüihbelmshball 15,200 15,400
Hermann II s 2 Wintershall 18,700 20,000Hodenfels 87001 9000Hoheugollern 5950 S050

dvjhdd

Filenburger Kattunmanufaktur Akt Ges
Das Unternehmen erzielte in 1909/10 einen Bruttoüberschuss

von 773 170 770 260 Mk Andererseits waren aufzuwenden für
Fabrikationskosten 630 842 645 839 Mk für Anleihezinsen 22 350
22 500 Mk und für Abschreibungen 45 461 Mk 44 960 Mk und

13 830 Mk für Dubiose Aus dem danach einschliesslich des
Vortrages von 1908 418 MKk sich auf 76 512 43 549 Mk be
laufenden Reingewinn sollen 5 3 Proz Dividende verteilt wer
den zum Vortrag gelangen 9428 Ml

Wie der Rechenschaftsbericht ausführt fanden die Sorti
mente bei der Kundschaft auch diesmal guten Anklang nur
machte sich das auffallende Nachlassen des Konsums in Stapel
waren weiter bemerkbar in Modeartikeln war das Unternehmen
dagegen bie Ende Februar reichlich beschäftigt Von diesem
Zeitpunkte ab zeigte sich die Kundschaft bei Erteilung von
Orders in Sommerware sehr zurückhaltend so dass das er
hoffte grosse Frühjahrsgeschäft trotz günstiger Witterung fast
ganz ausblieb Der Absatz in Winterware entschädigte zum
Teil für diesen Ausfall Wenn trotzdem ein recht befriedigendes
Resultat erzielt worden ist so ist solches auf die ausserordent
lich vorsichtigen Dispositionen und grösstmöglichen Ersparnisse
im Betriebe zurückzuführen In der Bilanz figurieren Kassa
mit 18 951 26 277 Mk WVechsel mit 55 733 74 352 Mk Waren
mit 311 554 394 929 Mk und PDebitoren mit 519 725 464 999
Mark Kreditoren haben 427 140 476 724 Mk zu fordern

Vom Häutemarkte

In der letzten Zeit macht sich eine Zentralisierung
der Hänteauktionen bemerkbar Zahlreiche benachbarte Plätze
schliesesn sich zur Abhaltung gemeinschaftlicher Versteige
rungen zusammen einesteils um den Verkauf zu vereinfachen
anderenteils aber auch infolge der Tatsache dass zu grösseren
Versteigernngen entsprechend mehr Käufer erscheinen und die

n Freise erfahrungsmässig davon günstig beeinflusst
werden

Der Mitteldeutschen Zentralauktion sind die
Vereinigungen zu I eipzig Dresden und Chemnitz mit ihren
zahlreichen Nebenplätzen beigetreten Das von den nunmehr
gemeinschaftlich verkaufenden Vereinigungen Braunschweig
Kassel Halle Chemnitz Dresden Leipzizg Magdeburg so
wie der Nebenplätze auszubietende Onantum ist ein ganz be
trächtliches Ferner verkaufen zusammen zahlreiche Vereini
gungen im Norden in Süddeutschland und m Westoen

Verband deutscher Bintwebereien und verwandter Betriebe
Der Verband hielt eine gut besuchte Versammlung ab in der
über die Organisations und Ausfuhrfragen ferner über die
Durchführung der Beschäftigungs und Lagerstatistik sowie über
die Vorbereitung der neuen Handelsverträge eingehend ver
handelt wurde

Waren ung Pro dukte
Getrelde

Berliner Prodaktenbörse 25 Juli Am Frähmarkt notierten
Welzen im ärnd 213 216 ab Bahn und frei Mahle Boggen inl
andisober 146,00 147,00 ab Bahn und frei Mähle Hafer märkdsob
meoklenburgerz pomm preuss posenscher u sohblestsoher terin 171

dis 178 mittel 165 170 gering 159 164 russischer und Donau mittel
gering ab Bahn und frei Wagen Mais amerik

mixod 150 163 neuer abfallender 143 140 rupder 147,00 151,00 freiWagen Goerste inländisohe Fottergerste mittel unà gering 136 00
dis 145,00 gute 146 160 ruesis e und Donau leichte 123,00 126 90sohwere 127 132 ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisohe und
vuslündische Futterware wideel 162 162 Taunbenerbsen 163 174 ab
Behn und frei Weg Weirenmoehl 00 25,50 28,50 Roggenwoebl 6
o ig oinenkleie 10,25 11,27 Roggenkleie 9,85 dis

ar
Hamburg 25 Juli Getreiädemearkt Weinen test Ostdolst

Mecklbdurg und Pomm 150 1690Meodlbg 170 205 en fostG W 106 Hafer fest Holsteiner 160 165ersde fest südruss
NMeoklendurger 165 175 Mais fest La Plate 112 113 mixeàd

Liverpool 25 Juli Roter Winter weizen per OKt 7,10 per
Dez 10 PFest

Antwerpen 25 Jali Deutsober Le Pletenug
Juli 10 v 95 Nov 5,60 Jan 6,67 AMAurr 6,57 Fr Umsete

FPest 25 Juli Weivegn per OKt 9,60 9,61 B Roggen 33
Okt 7,08 G 7,00 B Hafer per Okt 23 f T 24 B Mais per Juni
5,67 G 5,68 B Raps per Aug 12,45 G 1356 3

Wochenbericht von Jonas Hoffmann
Neuss 22 Juli

auch hier dieDie anhaltend regnerische Witterung hat
Unter diesem Eindrucke sowieErnteaussichten verschlechtert

infolge der strammen ausländischen Berichte gestaltete sich
der hiesige Markt Kusserst fest Bei regem Geschäfte konnten
daher Weizen Roggen Hafer Gerste und Mais weiter erheblich
im Preise anziehen Die Kauflust für Weizen und Roggenmehl
hat sich wiederum gehoben und die erhöhten im Verhältnis zur
Rohware aber immer noch billigen Forderungen werden schlank
bewilligt Weirenklele erfuhr eine weitere Preisbesserung
Tagespreise Weizen bis 205 Mk Roggen bis 157 Mk Hafer
bis 162 Mk die 1000 kg Weizenmehl ohne Sack bis 28,25 Mk

l Roggenmehl ohne Sack bis 22,50 Mk die 100 kg Weizenkleie
mit Sack bis 4,45 Mk die 50 kg
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Kontwakt B per

a t
Reichelt Rubbslsaater haber sich neuerdings befestigt Während

Irdien unrentable Preise fordert fanden n Donausaaten trotz
woesentlich erhöhter Forderungen grössere Umsätze statt In
ländische Ware wird infolge der feuchten Beschaffenneit bisher
nur vereinzelt gekauft und spärlich angeboten Am Leinsaat
markte brachte die letzte Berichtswoche eine weitere scharfe
Preissteigerung Die Ausserst geringen Verschiffangen sowie
die andauernden Käufe Nordamerikas lassen eine Abschwächung
nicht auffommen Erdnüsse ohne Angebot Leinöl und Erd
nussöl wurden erheblich teurer bezahit Auch Rüböl konnte
bei flottem Absatze seinen Wertstand verbessern Ribkuchen
finden grössere Beachtung und werden höher gehalten Tages
preise bei Ahnahme von Posten Rüböl ohne Fass bis 56,50 Mk
ab Neuss Erdnussöl aus Coromandelnüssen bis 66 50 Mk aus
Bombavnüssen bis 70 Mk ohne Fass ab Neuss Leinöl ohne
Fass bis 77 Mk die 100 kg Frachtparität Geldern

Zucker
Hamburg 25 Juli Räübenrohzneker 1 Produkt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Juli 14,90 14,90 14, 900 AkAugust 14,95 14 05 14,95Septbr 13 27/ 14,00 14,02J Okt Dez e 7 11,77 11,82 11,82 eJan Marz 11 e 11 952 11 92Mai 11 97 12,071 12 07ruhig stetig behauptet
Kaffee

Hamburg 25 Juli Good average Santos
vorm nachm abendsper September 371 37 G 371 GHesember 37 371 37 Gw März J 7 37 3 371 37Mai 37 G 37 G 371 Gruhig ruhig ruhig

Rio de Janeiro 25 Juli
34,000 Sack in Santos

Havre 25 Juli Kaffee good average Santos per Sept 47
per Des 47 per März 472, per Mai 479

Eier
Berlin 25 Juli Eier pro Schock vollfrische ausländisehbe 3,45bis 3,70 in und a h bessereSsorten 3,35 3,45 in und anus

landiseche goringerg Sorten 3,25 40 weite Sorten Kabl
hauseier Kalkeier Kleine Eier 2,80 2,90 Mark Pest

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 25 Juli Prima Kartoffelstäarke und Mehl für

100 kg 10,75 20 25 Stetig
Beriin 25 Juli Kartoftelmehl u Stärke 19 ,75 20,25

Fettwaren und Oele
Butter Schmalz Speck Originalhericht von Gebr Gause

Berlin 23 Juli Butter Die Marktlage ist unverändert
Feinste Oualitäten wurden schlank geräumt während die vielen
minderwertigen Oualitäten wenig gefragt sind Die heutigen
Notierungen sind Hof und Genossenschaftsbutter Ia Oualität
110 114 116 Mk do Ila Oualität 110 114 Mk Sehmalz
Infolge höherer Getreidemärkte schwächerer Schweinezufuhren
und Deckungskäufen machte sich an den amerikanischen Märkten
regere Kauflust bemerkbar und profitierten die Preise um ca
1 Mk per Zentner Auch hier und besonders in der Provinz
war bessere Kauflust Die heutigen Notierungen sind Choice
Western Steam 67 67 50 Mk amerik Tafelschmalz Borussia
68 70 Mk Berliner Stadtschmalz Krone 68 73 MK Berliner
Bratenschmalz Kornblume 69 74 Mk Spechk Fest

Köln 25 Juli Raböl Ioko 58,00 per Okt 57,50
Hamburg 25 Juli Staätschmalz 68 00 amerik Steam 59,09

Chamberlain 60 50

Kaffee Zufuhren 8,000 Sack in Rio

Chemische Produkte
Hamburg 25 Juli Ohiliesalpeter per loko 8,67 Febr März

9,10 frei Fahraeng Hamburg
Wolle

Brewen 25 Juli Baumwolle still Upl loko miöd 75,50 Pfe
Liverpool 25 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 12,95
Alexanäri a 25 Juli Aegyptische Baumwolle per Aug 22 12

Nov 20,19 Jan 20,13
Liverpool 25 Juli Baumwolle Umsats 4 000 Ballen davon

davon Amerikaner BallenImport Ballen

Amerikanisehe Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Emden

New VorkK 26 7 23 7 Ohieago 25 7 253 7
Weizen p Juli 105 107 Weisgen p Juli 109 108

Sept 111 110 Sept 106 1055Mais p Ja 76 i 73 Mais p Juni 64 T 681
Sept 78 72 Sept 66 62NMehl Spring clears 4,40 4,40 Hafer p Juli 41 I

Kaffee FPair Rio Nr 88 Sept 39 388p Juli 6,80 6,80 Roggen p Sept 78 771p Aug 6,85 6,8 Sehmalz p Juli 11,75 1 1,65
Petroleum in Cases 10,05 10,05 Sept 11,75 11,70do in New Vork 7,65 7,65
do in Philadelphia 7,65 ,65

Tendenz Weizen fest Mais stramm
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 24 Juli President Lincoln 28 Juli
Amerika 31 Juli Graf Waldersee 4 Aug Cincinnati 14 Aug
Pennsylvania 18 Aug Kaiserin Auguste Victoria 21 Aug
Blücher 25 Aug Cleveland Nach Boston und Baltimore
26 Juli Pretoria 6 Aug Bethania Nach Philadelphia
J Aug Pallanza 17 Aug Barcelona Nach New Orleans
15 Aug Dortmund Nach Ouebec Monitreal 22 Juli Prinz
Adalbert 5 Aug Wilehad Nach Westindien 19 Juli Schaum
burg 22 Juli Georgia 27 Juli Scotia 3 Aug Patagonia

Nach Mexiko 28 Juli Spreewald 3 Aug Frankenwald
Nach Ostasien 22 Juli Alesia 3 Aug Belgravia 5 Aug
C Ferd I aeisz 10 Aug Armenia Nach Wladiwostok
20 Juli Dorothea Rickmers Arabisch Persischer Dienst
23 Inli Cheruskia

Wassorstände
bedeutet Aber unter Null

n Saale und UVnstrut all WVuo srdern orenpegel 21 Jun d rNebra Oberpeg 2,08 19 T 2Unterpegel 42 1,40 2Weissentfels Oberpegel 58 258Unterpegel 0,80 2 72 sTrotha 24 216 25 40 6Alsleben Oberpegel 241 2,59 25 256 3Unterpegol 12 4,94 13J e 413 d tn T u2ol 2 lIser Eger Elbe Moldew
ſo Wahl auli ſtelſſWuoreKnghontt er n tenberg n33 43 7 1 ßer 4B e seh s elurſehies 40,29 1 NMagdeborg r s

Brapdois 4 0 D ngermäde 2,60in 6,76 8 Witteabrgoe 4225 7Teltmerit 26 o 191 Denn 27 cA r 9 4 0,70 8 7 irendurg 65 79 0,73 5 Hohnstort 25 s 4 h41 121 Leavenburg 182 5Toesig 25 Jali Pegelstand plus 70 em Vom Obenriaat
werden 90 er Vall gemeldet
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